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Verstopfungsbeseitigung
Kanal- und Rohrreinigung
Kanal-TV-Untersuchung
Kanalsanierung

24-Stunden-Notdienst

od. 0 60 71 - 73 95 70(gebührenfrei)
 0 800- 0 03 12 43

GROSSER
SOMMERSCHLUSSVERKAUF

18. Juli bis 05. August

10% bis 70%
auf alles

Öffnungszeiten: Dienstag bis Samstag 9-13 Uhr,
außerhalb gerne mit Terminvereinbarung !

Bett Total
Hinterm Galgen 18
64839 Münster
Telefon 06071 / 3 86 38
www.betten-hansel.de

Schlafsysteme, Matratzen, Lattenrost, Computer
Liegediagnose, Boxspringsysteme, Bettgestelle aus
Massivholz, Tag- und Nachtwäsche, Bettwäsche,
Handtücher,Schlafzubehör,Daunen-undFederbettenaus
eigener ökol. Fertigung, Wasch- und Reinigungsanlagen
für Decken und Kissen

Sommer Nacht-wäsche alle zum
1/2 Preis !!!
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Eppertshausen (jedö) Schon in 
zwei Jahren könnten alle Ep-
pertshäuser Haushalte mit So-
larstrom versorgt werden, der 
direkt vor ihrer Tür erzeugt wird: 
Die Gemeindevertreter haben 
am Mittwochabend einstimmig 
den Bau einer riesigen Photovol-
taik-Anlage auf der „Merck-Wie-
se“ zwischen dem Gutshof Tho-
mashütte und dem Rallenteich 
befürwortet. Zugleich ebneten 
sie dem Großprojekt mit einem 
wichtigen Beschluss den Weg. 
Auf neun Hektar könnte bis 
2025 ein Solarpark entstehen, 
in den die Greenovative GmbH 
aus Nürnberg 7,5 Millionen Euro 
investieren will und dessen Leis-
tung für die Stromversorgung 
sämtlicher 2 700 Haushalte in 
Eppertshausen reichen würde.
Der fränkische Investor, der ähn-
liche Projekte bereits realisiert 
hat, hält die 91 454 Quadrat-
meter unter anderem deswegen 
für eine Freiflächen-PV-Anlage 
geeignet, weil in der Nähe eine 
(von e-Netz Südhessen betrie-
bene) Mittelspannungsleitung 
existiert. Zudem liegt die Fläche 
außerhalb von Schutzgebieten, 
besteht größtenteils aus einer 

Wiese und wird derzeit von ei-
nem Makler zum Verkauf ange-
boten. Früher gehörte das Areal 
der Familie Merck, was ihm im 
Volksmund bis heute seinen Na-
men gibt. Aktuell ist Greenovati-
ve noch kein Besitzer der Fläche.
Das Unternehmen dürfte seine 
Kaufbemühungen nun aber kon-
kretisieren. In der Gemeindever-
tretung ging es jetzt darum, den 
Flächennutzungsplan hinsicht-
lich des Flurstücks dahingehend 

anzupassen, dass es dort künftig 
als „Fläche für regenerative Ener-
gieerzeugung durch eine Photo-
voltaik-Freiflächenanlage“ ge-
führt wird. Dies schafft die Basis 
für die Durchführung eines Bau-
leitplanverfahrens. Einen ent-
sprechenden Antrag hatte Gree-
novative Mitte Mai vorgelegt.
Der Investor hatte sein Vor-
haben in der Woche zuvor im 
Bau-, Planungs- und Umweltaus-
schuss vorgestellt, der danach 

eine wohlwollende Behandlung 
des Anliegens empfohlen hatte. 
Dem folgten die Gemeindever-
treter von CDU, SPD und FDP 
am Mittwoch ohne Ausreißer 
und mit Wortbeiträgen, aus de-
nen überwiegend Begeisterung 
sprach. 
„Wir begrüßen das Projekt sehr“, 
sagte etwa Ann-Katrin Brock-
mann, Fraktionsvorsitzende der 
Christdemokraten, die den Solar-
park ob ihrer absoluten Mehrheit 
auch solo hätten auf den Weg 
bringen können. Was aber nicht 
nötig war, weil sowohl Günter 
Schmitt für die Genossen als 
auch Thorsten Weber für die Li-
beralen die Vorzüge der Ansied-
lung priesen. Schmitt lobte in 
ökologischer Hinsicht, dass die 
Paneele „auf Stelzen gebaut wer-
den, so dass die Versiegelung des 
Bodens minimal ist und darun-
ter zum Beispiel noch Schafher-
den gehalten werden können“. 
Weber nannte das Ansinnen von 
Greenovative „eine große Chan-
ce für Eppertshausen“.
Der Solarpark soll nicht nur rund 
zehn Millionen Kilowattstunden 
Strom pro Jahr erzeugen, son-
dern der Gemeinde auch Ge-

werbesteuer in die Kasse spülen. 
Rathaus und Gemeindevertreter 
stellten heraus, dass die Kom-
mune im laufenden Betrieb we-
nig Arbeit mit der Anlage haben 
werde: Sie will und wird nicht 
selbst Betreiber des Solarparks 
sein, weil ihr dafür Personal 
und Know-how fehlen. Dies soll 
Greenovative tun, das auch den 
Löwenanteil der Investitionen 
stemmen wird. Noch offen ist, 
inwieweit sich Eppertshäuser 
Bürger ebenfalls finanziell am 
Bau der Anlage beteiligen und 
in den ertragreichen Folgejahren 
an den Renditen partizipieren 
können. In der Gemeindever-
tretung stand ein 25-prozenti-
ger Anteil der Investitionskosten 
(also rund zwei Millionen Euro) 
im Raum, den das Unternehmen 
bei privaten Kleininvestoren ein-
sammeln könnte.
Derlei Fragen sollen in den 
kommenden 18 Monaten be-
antwortet werden. Diesen Zeit-
raum kalkulieren Investor und 
Gemeindevertreter aktuell für 
die weitere Planung und das zu-
gehörige Verfahren. Die Bauzeit 
selbst würde im Anschluss nur 
ein halbes Jahr in Anspruch 

nehmen, von dem nur weni-
ge Wochen aufs Aufstellen der 
Paneele entfielen. Deren „irre 
Zahl“ (CDU-Gemeindevertre-
ter Hans-Dieter Lehnen) führte 
am Mittwoch noch einmal die 
Dimension des Geplanten vor 
Augen: Die Rede ist derzeit von 
15 500 Stück. Ob es wirklich so 
viele oder doch einige weniger 
werden und wie viele Bäume 
gerade im südöstlichen Bereich 
der Merck-Wiese gefällt werden 
müssen, ist wie manch weiterer 
Punkt noch zu klären. 
Dass der gigantische Solarpark 
im anstehenden Bauleitplanver-
fahren scheitern könnte, davon 
ging in der Gemeindevertretung 
jedoch niemand aus. Vielmehr 
dachten manche Abgeordnete 
schon daran, welche Chancen er 
Eppertshausen böte, wenn er vo-
raussichtlich ab 2025 Strom pro-
duziert. „Dieser Solarpark würde 
uns auch alle Möglichkeiten in 
Sachen Fernwärme eröffnen“, 
prognostizierte Hans-Dieter Leh-
nen. „Wenn wir die richtigen 
Türen öffnen, ist dies ein großer 
Schritt Richtung klimaneutraler 
Gemeinde Eppertshausen!“

15.500 PV-Paneele auf der „Merck-Wiese“
Eppertshäuser Gemeindevertreter machen Weg für gigantischen Solarpark zwischen Thomashütte und Rallenteich frei / 

Greenovative aus Nürnberg will 7,5 Millionen Euro investieren

Auf der „Merck-Wiese“ nahe Eppertshausen soll ein riesiger 
Solarpark entstehen. Das Foto zeigt den westlichsten Zipfel 
der Fläche mit einem Teil des Gutshofs Thomashütte im Hinter-
grund. � (Foto: jedö)

Eppertshausen (jedö) „In Sachen 
Klimaschutz bewegt sich was“, 
sagte Günter Schmitt vergan-
genen Mittwoch in der letzten 
Sitzung der Eppertshäuser Ge-
meindevertretung vor der Som-
merpause. Schwang zu Beginn 
der Ausführungen des SPD-Frak-
tionsvorsitzenden noch die An-
erkennung dessen mit, was den 
Genossen über Jahre zu lange 
dauerte, sich nun aber beispiels-

weise durch Balkonkraftwerke, 
Energieberatung und bald wohl 
auch einen riesigen Solarpark an 
der Thomashütte ausdrückt, war 
er 20 Minuten später enttäuscht: 
CDU und FDP lehnten den Vor-
stoß der Sozialdemokraten für 
eine Klimamesse ab, die schon 
kommenden Herbst oder Winter 
in der Eppertshäuser Bürgerhalle 
stattfinden sollte. 
Die SPD hatte sich eine Ver-

anstaltung vorgestellt, an der 
Fachbetriebe für Photovol-
taik-Anlagen und Hersteller von 
Wärmepumpen ebenso mit den 
Bürgern in den Dialog kommen 
sollten wie Energieversorger und 
Banken, die klimafreundliche 
Investitionen finanzieren. „Die 
Klimamesse soll zugleich ein 
Forum werden, in dem sich die 
Bürger über ihre Erfahrungen 
austauschen können, die sie zum 
Beispiel mit den Balkonkraftwer-
ken gemacht haben“, so Schmitt. 
Eppertshausen habe sich zuletzt 
auf einen guten Weg gemacht, 
„die SPD begrüßt, dass in diesem 

Jahr ein Anlauf genommen wur-
de, auf die drängenden Probleme 
eine Antwort zu finden“. In Zu-
sammenhang mit den jüngsten 
Anstrengungen der Gemeinde, 
sich etwa bei der Energieerzeu-
gung klimafreundlicher aufzu-
stellen, „wäre eine Klimamesse 
eine Abrundung und eine Ent-
scheidungshilfe für die Bürger“.
CDU und FDP gingen da zumin-
dest in der von der SPD ange-
strebten Weise nicht mit. Roland 
Gruber (CDU) sagte: „Ich habe 
selbst einige Fachmessen ins Le-
ben gerufen und weiß, wie viel 
Vorbereitung dahintersteckt. Der 

Antragsteller hat keine Ahnung, 
wie aufwändig das ist!“ Gruber, 
der auch mal Vorsitzender des 
inzwischen aufgelösten Epperts-
häuser Gewerbevereins war, 
nannte „zehn bis zwölf Monate“ 
als realistischen Vorbereitungs-
zeitraum. 
Gruber vermisste im SPD-Antrag 
auch nähere Vorstellungen zu 
Konzept und Budget und war 
außerdem der Ansicht, dass es 

„unwahrscheinlich“ sei, genü-
gend Aussteller zu finden: „Diese 
Branche hat ihre Auftragsbücher 
voll!“ Für die FDP konstatierte 
Thorsten Weber: „Der Antrag 
klingt erstmal vernünftig. Bei ge-
nauerem Hinsehen aber würden 
wir mit Geld und Aufwand der 
Gemeinde eine Branche umwer-
ben, die derzeit gar nicht weiß, 
wo sie als Erstes ans Telefon ge-
hen soll.“

Keine Klimamesse in Eppertshausen
Gemeindevertreter lehnen SPD-Vorstoß mehrheitlich ab / Diverse Gründe
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Münster (MA) Der beliebte 
Nachbarschaftsflohmarkt fin-
det wieder am 8. Oktober in 
der Amrumer Straße von 10-14 
Uhr statt.  Passend zum Stra-
ßennamen nennen sie ihn den 
„Inselflohmarkt“.
Bei trockenem Wetter laden 
zahlreiche Verkäufer zum Stö-
bern ein und für das leibliche 
Wohl ist auch gesorgt.

Inselflohmarkt im 
Oktober

Eppertshausen (EA) Der Oden-
waldklub Eppertshausen lädt 
für Sonntag, 30. Juli, zu einer 
Tages-Fahrradtour zu den Rein-
heimer Teichen und Einkehr 
im Hofgut Reinheim ein. 
Man trifft sich um 10 Uhr an 
der Bürgerhalle in Eppertshau-
sen und radeln gemeinsam über 

Münster, Dieburg, Groß-Zim-
mern zum Naturschutzgebiet 
„Reinheimer Teiche“. Nach ei-
ner kurzen Rast geht es dann 
weiter zur Mittagseinkehr ins 
Hofgut Reinheim. Die Rück-
fahrt führt erst mal wieder 
zurück zu den „Reinheimer 
Teichen“ und von dort über 

Habitzheim, Semd, Groß-Um-
stadt, Münster-Altheim zurück 
nach Eppertshausen. Die Ge-
samtstrecke beträgt rund 50 bis 
55 Kilometer.
Ein verkehrssicheres Fahrrad 
und ein Fahrradhelm ist Vor-
aussetzung für die Tour.
Informationen auch auf der 

Homepage www.owk-epperts-
hausen.de. Wer Interesse hat, 
meldet sich bitte bei Familie 
Peter Noll (Tel. 391855) oder 
Familie Bernhard Kraus (Tel. 
34681) an. Gäste sind jederzeit 
sehr herzlich eingeladen an 
unseren Unternehmungen teil-
zunehmen.

Fahrradtour des OWK Eppertshausen zu den Reinheimer Teichen

Männerchor: Die letzte Chor-
probe vor der kurzen Sommer-
pause beginnt am Donnerstag, 
20. Juli, um 18.30 Uhr im Ver-
einslokal „Hotel Krone“. An 
den darauffolgenden Donners-
tagen (27. Juli und 3. August) 
ist Sommerpause. Die erste 
Probe nach der Sommerpause 
ist dann wieder am 10. August.
Weitere Termine:  Samstag 
12. August: Vereinsausflug zu 
Erich Schrod nach Stadtlengs-
feld in Thüringen. Abfahrt ist 
um 7.30 Uhr an der Bürgerhal-
le. 
Freitag, 18. August, ab 18 Uhr: 
Sommerfest im Hause Hans 
und Christine Scharf im Nie-
derfeld. 
Freitag, 1. September: Der Chor 
singt beim Gottesdienst zu 
Ehren der Goldenen Hochzeit 
seines Sängers Heinrich Gotta 
und seiner Frau Edith um 18 
Uhr in der katholischen Kir-
che.

GV Liederkranz-Froh-
sinn Eppertshausen

Eppertshausen(EA) Die Ehren- 
und Altersabteilung (E+A) wur-
de 1994 gegründet und bildet 
neben der Einsatzabteilung so-
wie der Kinder- und Jugendfeu-
erwehr eine weitere Abteilung 
bei der Feuerwehr.
In der Ehren- und Altersab-
teilung der Freiwilligen Feu-
erwehr Eppertshausen treffen 
sich ehemals aktive Feuerwehr-
männer, um sich über die neu-
esten Entwicklungen in Lö-
schwesen auszutauschen und 
auf dem Laufenden zu bleiben. 
Bei den monatlichen Treffen 
an wechselnden Orten kommt 
aber auch die Geselligkeit 
nicht zu kurz; hat jeder doch 

etwas aus seinen langjährigen, 
persönlichen Erlebnissen bei 
früheren Einsätzen, Übungen 
und anderen Gelegenheiten zu 
berichten. Eingeladen in diese 
Runde ist jeder eppertshäuser 
Feuerwehrmann, der aus dem 
aktiven Dienst ausgeschieden 

ist und sich weiterhin für das 
Brandwesen interessiert und 
den sozialen Kontakt zur Wehr 
nicht verlieren möchte.
In der E+A treffen sich jung 
gebliebene meist ehemalige 
Feuerwehrkameraden, um den 
Kontakt zum Verein und den 

Aktiven zu pflegen. Angehörige 
der E+A unterstützen tatkräf-
tig den Feuerwehrverein und 
stehen da, wo sie gebraucht 
werden, auch mit Rat und Tat 
bereit. Auch kommt in gemein-
samer Runde die Geselligkeit 
nicht zu kurz. 
Derzeit zählt die E+A rund 12 
bis 15 Mitglieder. Man trifft 
sich regelmäßig jeweils am 
letzten Freitag im Monat sowie 
zu Mitgliederversammlungen, 
Ehrungen und sonstigen An-
lässen. Auch sind die Kamera-
den auf den Kreisfeuerwehrta-
gen und Treffen der regionalen 
Ehren- und Altersabteilungen 
präsent. � (Foto: FFW)

Ehren- und Altersabteilung der FFW Eppertshausen

Die Einsatzabteilung trifft 
sich am Donnerstag, 27. Juli, 
um 19 Uhr zur nächsten 
Übung.
Kinderfeuerwehr (Schul-
kinder von 6 bis 9 Jahren): 
Während der Sommerferien 
findet keine Gruppenstunde 
statt.
Jugendfeuerwehr: Wäh-
rend der Sommerferien findet 
keine Gruppenstunde statt.
Kuchenspenden: Für das 
Kuchenbuffet am „Jubiläums-
fest“ der Feuerwehr am Sonn-
tag am 3. September werden 
Kuchenspenden benötigt. 
Meldung bis spätestens Sonn-
tag, 27. August, per E-Mail an 
kuchen@feuerwehr-epperts-
hausen.de oder per Zettelein-
wurf am Briefkasten des Feuer-
wehrhauses in Eppertshausen 
unter Angabe von Namen und 
der Kuchensorte. Jeder Ku-
chenspende muss eine Inhalts-
stoffliste (alternativ Rezept) 
beigelegt werden. 

FFW Eppertshausen

Treffen am Samstag, 29. Juli, 
um 17 Uhr am Jahrgangsbaum. 
Bei schönem Wetter mit dem 
Rad. Ab 18 Uhr ist ein Tisch 
beim MGV-Weinfest reserviert.

Jahrgang  1949/50 
Münster

Man trifft sich am Freitag, 28. 
Juli, auf dem  Sportplatz des 
SV Münster in Wolf`s Wein-
laube ab 18 Uhr. Hier will man 
einen schönen Abend in wein-
seliger Stimmung verbringen.  
Dieter wird an diesem Abend 
noch Worte zu dem  aktuellen 
Status der Tour ins Franken-
land geben. 

Jahrgang 1951/52 
Muenster

Eppertshausen (EA) Seit dem 
Rücktritt der langjährigen Ju-
gendleiterin Stephanie Groh 
im März 2023 wurde die Ju-
gendabteilung des FVE kom-
missarisch geleitet – mit den 
Neuwahlen am 11. Juli wur-
den alle vakanten Positionen 
besetzt und die FVE-Jugend 
kann beruhigt in die neue Sai-
son starten, in der erneut alle 
Jugendmannschaften, von den 
Bambinis bis zu den A-Junio-
ren, besetzt werden konnten.
Neuer Jugendleiter ist Florian 
Kellenberger, als Stellvertreter 
steht ihm künftig Markus Bei-

er zur Seite. Die Finanzen blei-
ben in den bewährten Händen 
von Dominik Mühlenpfordt 
und Tanja Abel. Neue Jugend-
sprecher sind Louis Neumann 
und Yanick Lichte, um die 
Pressearbeit wird sich künf-
tig Lutz Murmann kümmern. 
Der Wirtschaftsausschuss 
wird weiterhin von Uwe Lau-
tenschläger geleitet, Clemens 
Christoph wird sich auch in 
der kommenden Saison um 
die Turnierkoordination küm-
mern.
Nach den Neuwahlen wurden 
auch gleich die Termine für 

das Jahr 2024 vereinbart. Am 
19.1.24 wir es wieder das be-
liebte „Jedermann-Hallenmas-
ters“ geben, am Samstag und 
Sonntag schließen sich die Hal-
lenmaster-Turniere der F- bis 
C-Jugend an.  In der folgenden 
Woche steht dann für den 27.1. 
der traditionelle „FVE-Kinder-
maskenball“ in der Bürgerhalle 
auf dem Programm. An Chris-
ti Himmelfahrt, dem 9.5.2024 
finden dann ab 11 Uhr im 
Sportzentrum die Kreispoka-
lendspiele des Fußballkreises 
Dieburg statt, bereits um 9 Uhr 
wird es ein G-Jugend-Sportfest 

im Sportzentrum geben.
Das Fußballjahr 2023/2024 
wird dann mit den „Pfingst-
masters-Turnieren“ abge-
schlossen. Am Freitag, 17.5. 
werden diverse Hobby-Mann-
schaften beim Jedermann-Tur-
nier ab 18 Uhr alles dafür tun, 
die Titelverteidiger aus Müns-
ter vom Fußball-Thron zu stür-
zen. Von Samstag bis Montag 
jagen dann wieder rund 70 
Mannschaften mit fast 1000 
Kids dem runden Leder nach 
und suchen Ihre jeweiligen 
„Master“  

Neuer Jugendvorstand beim FVE

Chorproben: Die nächsten 
turnusmäßigen Chorproben 
finden am kommenden Mon-
tag (24.) wie folgt im Vereinslo-
kal statt: 19 Uhr Ensemble Mu-
sica, 20 Uhr  Männerchor. Um 
vollzähliges und pünktliches 
Erscheinen wird gebeten. 
Veranstaltungskalender:
Sonntag, 30. Juli: Weinfest des 
MGV Münster mit Matineesin-
gen.
Montag, 31. Juli: Chorproben 
im Vereinslokal.
Donnerstag, 3. August: Senio-
renstammtisch.
Sonntag,  20. August: Sommer-
fest des Vereins an der Bürger-
halle.

Gesangverein Germa-
nia Eppertshausen

Eppertshausen (EA)  Am 29. Juli 
um 19.30 Uhr findet eine Open 
Mic Night im Jugendheim im 
Pfarrgarten, Babenhäuser Stra-
ße 1, statt. Eintritt: jeder zahlt 
das, was er möchte. Verstan-
stalter sind die Passionsspiele 
Epppertshausen. 
Das Motto des Abends lässt sich 
am besten mit „Offene Bühne“ 
beschreiben, bei der jeder die 
Möglichkeit hat, eine kleine 
Darbietung auf die Bühne zu 
bringen. Ob Lip Syn (Lippen-
bewegung zu einem Lied), Po-
etry Slam (selbst verfasste Texte 
oder Gedichte), Stand up Co-
medy, Karaoke, Tanz, Luftgitar-
rensolo, Gesang, Pantomime 
oder du spielst uns etwas auf 
dem Saxophon vor - alles ist 
willkommen. 

Open Mic Night im 
Jugendheim

Münster (jedö) Großer Moment 
nach fünf Jahren Arbeit für die 
Münsterer Schule auf der Aue: 
Die rund 1 000 Schüler große 
Kooperative Gesamtschule an 
der Heinrich-Heine-Straße, die 
auch Fünft- bis Zehntklässler 
aus Eppertshausen und Dieburg 
besuchen, ist am Dienstagnach-
mittag mit dem Gesamtzerti-
fikat „Gesundheitsfördernde 
Schule“ ausgezeichnet worden. 
Dahinter steckt ein vom Hessi-
schen Kultusministerium an-
gestoßener und im Münsterer 
Fall vom Schulamt Darmstadt 
begleiteter Ansatz zur Gesund-
heitsförderung an Bildungsstät-
ten. 
Jene Einrichtungen, die sich 
auf den freiwilligen Weg zur 
Gesundheitsfördernden Schu-
le machen, befassen sich dabei 
eingehend mit den Bereichen 
„Bewegung und Wahrneh-
mung“, „Ernährung und Kon-
sum“, „Sucht- und Gewalt-
prävention“, „Verkehr und 
Mobilität“ sowie „Lehrkräfte-
gesundheit“. Meist schultern 
das Lehrerkollegium und die 
Schulleitung den Löwenanteil 
der konzeptionellen Arbeit, ob-
gleich hier und da auch Schüler 
eingebunden sind. 
An der Aue-Schule hatte Lehrer 

Tobias Schallmayer die Verant-
wortung für das nun erreich-
te Gesamtzertifikat sowie drei 
der Teilbereiche (Bewegung, 
Suchtprävention, Lehrkräftege-
sundheit) übernommen; Kol-
legin Sindy Müller hatte sich 
dem Thema Ernährung und 
Konsum gewidmet, Sven Knös-
pel Verkehr und Mobilität. Das 
Trio nahm am Dienstag im 
Rahmen einer Ausstellung mit 
Feierstunde in der Gersprenz-
halle gemeinsam mit Schullei-
terin Sabine Behling das letzte 
Teilzertifikat und das damit 

einhergehende Gesamtzertifi-
kat aus den Händen von Ulrike 
Trede-Ellendt und Uwe Schrö-
der (beide Schulamt Darmstadt) 
entgegen.
Den Weg gen Zertifizierung ein-
geschlagen hatte die Aue-Schu-
le bereits 2018 mit einem Be-
schluss der Schulkonferenz. 
Seither erarbeitete man jedes 
Jahr die Grundlagen für ein 
bis zwei Teilzertifikate. Auch 
die Corona-Zeit bremste die 
Bemühungen kaum. Das nun 
ebenfalls erreichte Teilzertifikat 
Lehrkräftegesundheit war das 

fünfte und letzte. Die darge-
legten und nachgewiesen initi-
ierten Maßnahmen in diesem 
Baustein, der auf klaren, von 
Fachkoordinator Uwe Schröder 
geprüften Bedingungen beruht, 
waren das letzte Mosaikstein-
chen fürs Gesamtzertifikat.
Das hat die Aue-Schule nun 
fünf Jahre lang inne, „danach 
muss es erneuert werden, Nach-
lassen ist also nicht!“, schilderte 
Sabine Behling, dass man sich 
als Gesundheitsfördernde Schu-
le auf einen kontinuierlichen 
Weg begeben habe. Einer, der 
in den vergangenen fünf Jah-
ren mit reichlich Anstrengung 
verbunden war, weshalb die 
Zertifizierung auch nicht infla-
tionär vergeben wird: Laut Uwe 
Schröder sind im Gebiet des 
Schulamts Darmstadt (das mehr 
als 120 Schulen in der Stadt 
Darmstadt und im Landkreis 
Darmstadt-Dieburg umfasst) in 
knapp zwei Jahrzehnten erst 
13 Gesamtzertifikate vergeben 
worden. In diesem Jahr war die 
Münsterer Schule erst die zwei-
te, die diesen Abschluss erreich-
te.
Wie sich die Gesundheitsförde-
rung bereits konkret im Schul-
alltag niederschlägt, machen 
Beispiele plastisch. Etwa im 

Bereich Ernährung: Plant eine 
Klasse an der Aue-Schule ein 
gemeinsames Frühstück, kann 
sie auf eine ausgeklügelte Liste 
mit Empfehlungen für gehalt-
volle und gesunde Lebensmittel 
zurückgreifen. Nusscreme und 
Croissants stehen nicht drauf, 
stattdessen Vollkornbrötchen, 
Paprika und Joghurt. Im Be-
reich Mobilität führt die Schule 
schon länger Verkehrserziehung 
mit der ADAC-Stiftung auf dem 
Abtenauer Platz durch, bei der 
Schülern etwa der Bremsweg 
eines Autos vor Augen geführt 
wird. Mit Blick auf den Bereich 
Bewegung freute sich Schul-
leiterin Behling am Dienstag 
besonders über den kürzlich 
eröffneten Bolzplatz, der den 
Schülern ein neues Sportange-
bot bietet. 
Über derlei greifbare Einzel-
maßnahmen hinaus spiegeln 
die Zertifikate Konzepte für 
Räumlichkeiten, Kommunika-
tion, Fortbildung und die Im-
plementierung im Schulalltag 
wider. Im Intranet können sich 
Lehrer, Eltern und Schüler ei-
nen Überblick zu allen Aspek-
ten der Gesundheitsförderung 
an der Schule auf der Aue ver-
schaffen.

Schule auf der Aue ist nun                                        
„Gesundheitsfördernde Schule“

Nach fünf Jahren Arbeit: Zertifikat für Münsterer Gesamtschule / Konzepte und Maßnahmen in fünf Bereichen

Tobias Schallmayer (l.), Sindy Müller (r.), Sven Knöspel (2. v. 
r.) und Sabine Behling (3. v. r.) nahmen das Gesamtzertifikat 
„Gesundheitsfördernde Schule“ von den Schulamts-Vertretern 
Ulrike Trede-Ellendt und Uwe Schröder entgegen.�  (Fotos: jedö)
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ANKAUF VON:
U Schmuck
U Gold
U Silber
U Marken-Uhren
U Münzen & Barren
U Bestecke & Zinn

H. Honig I Heusenstammer Str. 3
63179 Obertshausen

Mo-Fr : 10 -13 Uhr I 15 -18 Uhr
oder nach Vereinbarung!
Tel. 0 6104 9 531315 oder

www.goldhaus-obertshausen.de

Seit 20 Jahren ihr
Experte vor Ort!

Münster (MA) Die Münsterer 
Kooperative Gesamtschule 
„Schule auf der Aue“ hat am 
Freitag vergangener Woche im 
Rahmen einer Akademischen 
Feier 170 Schülerinnen und 
Schüler aus den Haupt- und 
Realschuljahrgängen 9 und 10 
sowie zwei zehnten Gymnasi-
alklassen in die berufliche oder 
schulische Zukunft verabschie-
det. 
Alle Klassen erschienen ge-
meinsam mit ihren Familien 
in der gut gefüllten Gersprenz-
halle. Schulleiterin Sabine 
Behling und ihr Stellvertreter 
Matthias Beyer begrüßten in 
der fünften und sechsten Un-
terrichtsstunde neben den je-
weiligen Schulabgängern auch 
viele Lehrerinnen und Lehrer, 
die die Absolventen unterrich-
teten. „Ich freue mich beson-
ders, dass nach den harten 
Coronajahren eine Rückkehr 
zur Normalität stattgefunden 
hat und diese Feierstunde wie 
vorher durchgeführt werden 
kann“, erklärte die Direktorin. 
Ausdrücklich bedankte sie sich 
bei ihrem Schul-Orchester un-
ter der Leitung von Cornelia 
Krones, die die Feierstunde mit 
klassischen Klängen untermal-
ten.  

In die E-Phase der Oberstu-
fe der „Alfred-Delp-Schule“ 
wechseln zwei Drittel der 
Gymnasiasten, ein Drittel von 
ihnen an die „Landrat -Gru-
ber-Schule“ (LGS). 48 qualifi-
zierende Realschulabschlüsse 
wurden vergeben, davon neun 
in der 10. Hauptschulklas-
se. 30 qualifizierende Haupt-
schulabschlüsse erarbeiteten 
sich die Neuntklässler des 
Hauptschulzweiges. Besonders 
erfolgreich schnitten die klas-
senbesten Schulabgängerinnen 
und -abgänger ab, die von Frau 
Behling und ihrem Kollegen 
Beyer mit Urkunden geehrt 
wurden. In diesem Schuljahr 

erreichten die Gymnasiastin 
Julie Gleitsmann (10Ga) und 
die Realschülerin Aurelia Cha-
nel Risplendente (10Rb) jeweils 
mit der Traumnote 1,1 die bes-
ten Zeugnisse ihres Jahrgangs. 
Mit der Note 1,2 wurde Gym-
nasiastin Milla Berwanger aus 
der 10Gb die Klassenbeste. Die 
Hauptschülerin Diana Wahidi 
(9Ha) erreichte mit 1,2 das bes-
te Zeugnis ihrer Klasse, Sabiren 
Abdillahi Hussein (9Hb) mit 
1,3. Ghazal Abdullah war mit 
1,4 die beste Realschülerin der 
10Ra. Atakan Cakmak freute 
sich über seine Durchschnitts-
note von 1,6, womit er der Klas-
senbeste der 10H war.

„Geld rollt weg, die Bildung 
bleibt“

„Schule auf der Aue“ entlässt 170 Schülerinnen und Schüler                           
in die Zukunft

Direktorin Behling (4. von links) auf dem gemeinsamen Foto mit 
den Klassenbesten (v.l.n.r.): Julie Gleitsmann, Atakan Cakmak, 
Diana Wahidi, Sabiren Abdillahi Hussein, Aurelia Chanel Risplen-
dente, Ghazal Abdullah und Milla Berwanger.�  (Foto: privat)

Münster (MA) Am Anfang er-
schien es wie die Schnapsidee 
eines Einzelnen, als eben jener 
im vergangenen Herbst mit der 
Idee um die Ecke kam, doch 
mal mit dem Fahrrad nach Ab-
tenau zu fahren. Mit dem Auto 
hatte er diese Strecke nämlich 
schon viele Dutzende Male 
hinter sich gebracht - ihm war 
wohl nach ein wenig Abwechs-
lung!
“Viel zu weit!” oder “Viel zu 
anstrengend!”, waren da als 
erste impulsive Reaktionen zu 
vernehmen. Doch die anfäng-
liche Skepsis wich schon bald 
einer Mischung aus Abenteu-
erlust und Euphorie, und so 
fanden sich sechs Kameraden, 
welche die Strecke in unsere 
Partnergemeinde, ganz im Sin-
ne der Nachhaltigkeit, mit dem 
Fahrrad bewältigen wollen - sei 
es nun per E-Bike oder der nor-
malen, mit Muskelkraft ange-
triebenen Version. 
Um in gewissem Maße vom 
Ballast des Reisegepäcks befreit 
zu sein, wurde ein Begleitfah-
rer gesucht und auch schnell 
gefunden.
Nach monatelangen Reise-
vorbereitungen, was in erster 
Linie die Auswahl der Rou-
ten und Unterkünfte betraf, 
konnte man sich kürzlich zu 
einer Kick-Off-Veranstaltung 
treffen - passenderweise am 
Abtenauer Platz gegenüber der 

Kulturhalle. Unser Bürgermeis-
ter Joachim Schledt - selbst be-
geisterter S-Pedelec Fahrer, der 
viele Wegstrecken von und zur 
Arbeit auf diese Weise zurück-
legt - war auch zugegen, brach-
te seine Wertschätzung für 
unser Vorhaben zum Ausdruck 
und war sich sicher, dass wir als 
überaus würdige Botschafter 
unserer Heimatgemeinde nach 
Abtenau reisen würden.
Es ist geplant, nach einer fünf-
tägigen Hinfahrt im von der 
Familie Windhofer betriebe-
nen “Hotel Post” Quartier zu 
nehmen - eine Beherbergungs-
stätte, die nicht nur in Münster 
bestens bekannt und beliebt 
ist. Dort möchte man dann 

zwei Tage die Abtenauer Gast-
freundschaft und Natur genie-
ßen, bevor es nach genau einer 
Woche wieder per Zug nach 
Hause geht.
Auch wenn es sich bei dieser 
Unternehmung um keine offi-
zielle Fahrt unseres Stammti-
sches, sondern genau genom-
men um eine Urlaubsreise von 
sieben Faßbierfreunden han-
delt, werden diese nach nahe-
zu 30 Jahren - unser damaliger 
Stammtischausflug fand im 
Jahre 1994 statt - erstmals wie-
der gemeinsam nach Abtenau 
fahren. Vielleicht ist dies dann 
auch ein Anstoß dazu, mal wie-
der eine reguläre Stammtisch-
fahrt dorthin durchzuführen.

Abtenau-Radtour steht                       
kurz bevor

Faßbierfreunde 1987 Münster auf Tour

Ein Teil der Reisegruppe und Bürgermeister Joachim Schledt 
zeigen, wo es hingehen soll.�  (Foto: privat)

Egelsbach (NHR) Im Rahmen 
der Aktion „Hirn- & Herzens-
sache Lebenszeit“ beraten 
am Fr., den 21. Juli von 10.00 
– 15.00 Uhr u. a. Prof. R. Leh-
mann, Ärztlicher Direktor 
und Chefarzt der Med. Kli-
nik I/ Kardiologie sowie Dr. 
D. Czapowski,  Sektionsleiter 
der Schlaganfallabteilung der 
Asklepios Klinik Langen, zum 
Thema Schlaganfallprävention 
und Herzgesundheit. Zudem 
werden kostenfreie Blutzucker- 
und Blutdruck Messungen 
durchgeführt. Ort: Roter Dop-
peldecker-Info Bus auf dem 
REWE-Center Parkplatz, Egels-
bach (Kurt-Schumacher-Ring 
4, 63229 Egelsbach)
Zusammen mit den Koopera-
tionspartnern „Böhringer In-
gelheim“, „AOK die Gesund-
heitskasse Hessen“ und der 
„Forum-Apotheke im REWE 
Center“ bietet die Langener 
Klinik während der o. g. Akti-
on kostenfreie Blutdruck- und 
Blutzuckermessungen an. Dar-
über hinaus erheben Spezialis-
ten, wie Prof. Dr. R. Lehmann 
und das Ärzteteam rund um 
Dr. D. Czapowski auf Wunsch 
das individuelle Risiko für eine 
Schlaganfall-, Diabetes- oder 
Herz-Kreislauf-Erkrankung 
der Besucher. Diese Erhebun-
gen erfolgen in vertraulichen 
Arzt-Gesprächen, bei denen 
die Information bzgl. der je-
weils individuellen Vorsor-
gemöglichkeiten im Vorder-
grund stehen. Nützliche Tipps 
zur gesunden Ernährung, den 
Vorsorgeangeboten der Kran-
kenkassen oder zur richtigen 
Reaktion bei einem Schlagan-
fall runden das umfangreiche 
Angebot ab. Interessenten sind 

herzlich eingeladen, das Bera-
tungsangebot zu nutzen. Eine 
Anmeldung ist nicht erforder-
lich!
Der Schlaganfall gehört zu 
den großen Volkskrankheiten: 
Alleine in Deutschland sind 
jährlich etwa 270.000 Men-
schen davon betroffen. Rund 
63.000 Personen sterben in 
Deutschland pro Jahr an einem 
Schlaganfall. Hoher Blutdruck, 
Rauchen und Diabetes zählen 
zu den wichtigsten Risikofakto-
ren. Um bleibende Schädigun-
gen, wie die bekannte halbsei-
tige Lähmung zu vermeiden, 
muss nach Auftreten der ersten 
Symptome schnell gehandelt 
werden. Die ersten Stunden 
sind entscheidend! Bei rascher 
Diagnosestellung und Einlei-
tung einer Therapie in spezi-
alisierten Schlaganfall-Stati-
onen (Stroke-Units) können 
dauerhafte Einschränkungen 
geringgehalten werden. Da das 
Wissen über die Symptome 
des Schlaganfalls lebensret-
tend sein kann, unterstützt die 
Asklepios Klinik Langen mit 
ihren Kooperationspartnern 
„Böhringer Ingelheim“, AOK 
– die Gesundheitskasse Hes-
sen“, „Forum-Apotheke“ und 
„REWE Center Egelsbach“ die 
Aufklärungskampagne „Hirn- 
& Herzenssache Lebenszeit“. 
Die Beratungsteams der Koope-
rationspartner stehen am 21.07. 
ab 10.00 Uhr im roten Doppel-
deckerbus auf dem REWE Cen-
ter Egelsbach bereit, um alle 
Fragen rund um Schlaganfälle, 
Herz-Kreislauf-Erkrankungen 
oder Diabetes zu beantworten 
und freuen sich sehr auf den 
Austausch mit den Besucherin-
nen und Besuchern. 

„Vorsorge für die eigene Ge-
sundheit geht uns alle an. Bei 
der Behandlung von akuten 
Herz-Kreislauf-Ereignissen, 
zählt jede Minute. Daher ist die 
Beratungsleistung der Initiati-
ve der Asklepios Klinik Langen 
so wichtig und auch die Ge-
meinde Egelsbach unterstützt 
diese Aktion sehr gerne und 
nachdrücklich“, so Tobias Wil-
brand, Bürgermeister der Ge-
meinde Egelsbach und Schirm-
herr der Veranstaltung. 
„Diabetes ist eine weit verbrei-
tete chronische Erkrankung. 
Viele Patientinnen und Pati-
enten wissen jedoch nicht, wie 
eng Diabetes mit Erkrankun-
gen des Herzens oder Schlagan-
fällen zusammenhängt. Daher 
ist es besonders wichtig, diese 
Menschen aufzuklären, damit 
sie entsprechende Maßnah-
men ergreifen können, bevor 
es zu einem dramatischen Er-
eignis kommt“, ergänzt Prof. 
Lehmann.

Gesundes Hirn - mehr Lebenszeit
Roter Doppeldecker-Infobus am 21. Juli auf dem                                 

REWE-Center Parkplatz in Egelsbach

Münster (MA) Eine gute Politik 
hat immer auch die Zukunft 
fest im Blick. Richtungsweisen-
de zukünftige Entscheidungen 
müssen wohl überlegt getrof-
fen werden. Dies gilt insbeson-
dere für die zukünftige Ort-
sentwicklung der Gemeinde, so 
eine Pressemitteilung der CDU 
Münster 
Deshalb sieht sich die größte 
Fraktion in der Gemeinde-
vertretung auch in der Pflicht 
bereits heute an die Erschlie-
ßung neuer Gewerbegebiete zu 
denken. „Wohnortnahe Versor-
gung und Beschäftigung sowie 
wirtschaftliches Wachstum 
sind für unsere Gemeinde un-
erlässlich. Nur so können die 
Aufgaben der Zukunft bewäl-
tigt werden“, heißt es in einer 
Pressemitteilung der Münsterer 
CDU Fraktion. 
Mit der Umwidmung des Fran-
kenbachgeländes von einem 
Wohn- in ein Gewerbegebiet 
haben CDU und FDP gleich 

nach der Kommunalwahl 2021 
die Weichen in Richtung mehr 
Gewerbe gestellt. Diese kla-
re Zielrichtung hat die CDU 
auch mit ihrem Antrag in der 
Gemeindevertretung nun kon-
sequent weiterverfolgt. „Dabei 
geht es uns noch nicht um eine 
Erschließung neuer Gewerbe-
gebiete, sondern zunächst um 
eine Prüfung der perspektivi-
schen Möglichkeiten“, erläutert 
Boris Rudolph, der für die CDU 
im Bau-, Planungs- und Um-
weltausschuss (BPU) sitzt. „Wir 
entwickeln gerade mit Nach-
druck das Frankenbachgelände 
und die restlichen Gewerbeflä-
chen im Seerich.  Gleichzeitig 
aber ist es immens wichtig, un-
sere Möglichkeiten für zukünf-
tig weitere Gewerbeflächen 
auszuloten. Nur so verbleibt 
das Wachstum vor Ort“, fügt 
der CDU-Fraktionsvorsitzende 
Thorsten Schrod hinzu.
Die Einwände der SPD, dass 
schon die Umwandlung des 

Frankenbachgeländes Müns-
ter‘s Bürger zu viel Geld gekos-
tet hat, weist der CDU-Frak-
tionsvorsitzende zurück. 
„Erstens wären die jetzt für 
die Erschließung benötigten 
Gutachten auch bei einem 
Wohngebiet erforderlich gewe-
sen. Darüber hinaus hätte die 
für ein Wohngebiet benötigte 
Lärmschutzwand entlang der 
Bahnstrecke das ganze Vorha-
ben erheblich verteuert; dies 
ohne die Aussicht auf wirt-
schaftliches Wachstum in 
Münster. Zusätzlich würde ein 
weiterer Zuzug von Menschen 
nach Münster unsere ohnehin 
stark strapazierte Infrastruktur 
und den Gemeindehaushalt 
nur noch weiter belasten. Wir 
sind froh, dass die Gemeinde-
vertretung unserem Antrag 
mehrheitlich gefolgt ist und 
wir Münster so bereits heute 
zukunftsgerichtet entwickeln 
können,“ so Thorsten Schrod 
abschließend.

CDU Münster trifft                                   
zukunftsweisende Entscheidung

Suche nach neuen Gewerbeflächen 

Eppertshausen (EA) Der CDU 
Gemeindeverband Eppertshau-
sen lädt alle interessierten Ein-
wohnerinnen und Einwohner 
und Gäste zu einer Infoveran-
staltung mit dem direktgewähl-
ten Landtagsabgeordneten und 

Generalsekretär der CDU Hes-
sen Manfred Pentz am kom-
menden Dienstag, 25. Juli, um 
19.30 Uhr in den kleinen Saal 
der Bürgerhalle ein.
75 Tage vor der hessischen 
Landtagswahl am 8. Oktober 

2023 freut man sich einen 
hervorragenden Redner mit 
dem Ministerpräsidenten des 
Freistaates Sachsen Michael 
Kretschmer MdL in der Ge-
meinde und im Landkreis be-
grüßen zu können.

Hessen weiter führen – Mehr 
Wohlstand für alle in Hessen

Veranstaltung der CDU Eppertshausen mit Generalsekretär der CDU 
Hessen Manfred Pentz und Ministerpräsident Michael Kretschmer
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Münster (MA) Am vergangenen 
Sonntag fand auf Einladung 
des HPV (Hessischer Petanque 
Verband) ein Kennenlern-Tur-
nier in Groß-Zimmern statt. 
Auch einige FSV-Interessierte 
waren am Start, konnten erste 
Turniererfahrungen sammeln 
und verbrachten ein paar schö-

ne und gesellige Stunden auf 
dem Platz in Groß-Zimmern.
Boule/Pétanque bei der FSV
Im Zuge der Umbau- und Mo-
dernisierungsmaßnahmen 
wurde auf dem FSV-Gelände 
ein Boule/Pétanque-Platz an-
gelegt. 
Alle, die sich für diese Sport-

art interessieren, sind herzlich 
eingeladen und können auf 
dem neu hergerichteten Platz 
(3 Bahnen á 3 x 12,5 m bzw. 
2 Bahnen á 4 x 15m) spielen. 
Kontakt und weitere Infos: Pe-
ter Samoschkoff (vorstand@fs-
vmuenster.de, 0151-70116763). 	
� (Foto: FSV)

Kennenlern-Turnier in Groß-Zimmern

Ergebnisse 32. Spieltag: 1. Uwe 
Lautenschläger 2.063 Punk-
te, 2.  Lorenz Bauer 1.711,  3.  
Harald Kolb 1.587, 4.  Manfred 
Friedemann 1.562, 5.  Georg 
Vetter 1.557.
Spielabend ist immer donners-
tags um 19 Uhr im Restaurant  
„Zum Goldenen Barren“. 

Skatclub „Herz As“ 
Münster

Ergebnisse: 1. Karin von Nord-
heim 220 Punkte, 2. Richard 
Graf 304, 3. Maria Becker 457, 
4. Hannelore Löppen 528, 5. 
Roswitha Lorenz 535, 6. Dieter 
Lorenz 551, 7. Margitta Freund 
565.
Nächster Spielabend ist am 22. 
Juli im Restaurant „Zum Golde-
nen Barren“ in der Jahnstraße 
2 in Münster um 19.15 Uhr, 
Anmeldeschluss für Gastspieler 
ist um 19.05 Uhr. Infos: http://
romme-freunde-altheim.npa-
ge.de.

Rommé Freunde 
AltheimMünster (MA) Der VdK Müns-

ter hatte zur Veranstaltung 
„Enkeltrick und Co“ eingela-
den.
Simone Stock von der polizeili-
chen Beratungsstelle „Präven-
tion“ in Darmstadt übernahm 
dann auch gleich die Ge-
sprächsführung und stellte in 
ihrem hoch interessanten Vor-
trag die maßgeblichen Arbeits-
weisen der Trickbetrüger und 
Diebe vor. Aber dabei blieb es 
nicht. Immer wieder wurden 
die Zuhörer:innen in den Vor-
trag aktiv eingebunden und 
stellten ihrerseits auch viele 
Fragen bzw. berichteten über 

eigene Erfahrungen.
Seien es Schockanrufe, an-
gebliche Anrufe von Enkeln, 
falsche Polizist:innen oder 
auch so genannte Handwer-
ker-Trupps, sie alle wollen nur 
das Eine: möglichst viel Geld 
zu bekommen von gutgläu-
bigen und hilfsbereiten Men-
schen. In jedem einzelnen Fall, 
das war die Bitte der Referentin 
Frau Stock, bitte auf aaal Fäl-
le ruhig bleiben, weder Geld 
noch Schmuck, wem auch 
immer, aushändigen und am 
besten das Telefongespräch ab-
brechen. Wichtig sei es auch, 
die Haustür möglichst nicht zu 

öffnen und keinesfalls Unbe-
kannte in das Haus zu lassen.
Großen Anklang fand die aus-
gelegte Broschüre „Rate mal, 
wer dran ist“ mit vielen hilfrei-
chen Tipps um sich vor Betrug 
und Trickdiebstahl zu schüt-
zen. Gerne kann diese Bro-
schüre über den VdK bezogen 
werden.
Am 1. September steht schon 
die nächste Informationsver-
anstaltung an. Dann geht es 
um die Pflege nahe stehender 
Menschen, um die so genann-
te „Nächstenpflege“. Wieder 
in der Senioren-Wohnanlage, 
wieder um 15 Uhr. 

VdK Münster: Enkeltrick-Veranstaltung fand großes Interesse

Man trifft sich am Donnerstag, 
27. Juli, in der Gaststätte Ade-
bar, Jahnstraße 2 in Epperts-
hausen. 
Ab Oktober nach der Eröffnung 
des Stammlokal wird man sich 
wieder planmäßig jeden letz-
ten Donnerstag im Monat dort 
treffen. Für 2024 ist eine Kurz-
reise von Freitag, 3., bis Sonn-
tag, 5. Mai, geplant. 

Altheimer                         
Frauenstammtisch

Ergebnisse 31. Spieltag: 1. Horst 
Mathias 1.969 Punkte, 2. Uwe 
Lautenschläger 1.869, 3. Arnd 
Krug 1.831, 4. Helmut Veith 
1.761, 5. Christian Jütten 1.719, 
Udo Schiesser 1.706, 7. Andreas 
Frank 1.661. Am kommenden 
Dienstag reizt man wieder um 
19 Uhr in der TAV-Gaststätte 
(Adebar). 

Skatclub                              
Eppertshausen

Münster (MA) Das Partyteam 
bedankt sich herzlich bei allen 
Gästen, für die gute Laune die 
sie mitgebracht hatten und das 
durchweg positive Feedback 
zum Jubiläumsfest. Darüber 
hinaus gilt es Danke zu sagen 
an alle Sponsoren, Dienstleute, 
Kuchenspender und die De-
ko-Queens. Außerdem bedankt 
man sich bei den Ortsvereinen 
und den Vertretern aus dem 
Rathaus für ihre Grußworte 
und Spenden. 
Die Feierlichkeiten im Jubilä-

umsjahr mit dem Jubiläums-
wochenende gerade erst ihr 
„Bergfest“ erreicht. Das Party-
team wird sich nur eine kurze 
Auszeit gönnen bevor es das 
nächste Highlight auf die Bei-
ne stellt. Am Samstag, 28. Ok-
tober, sind alle Generationen 
eingeladen, mit gemeinsam die 
große TV Party „TVolume 7.0“ 
in der Turnhalle in der Jahn-
straße zu feiern. Den Abschluss 
des Jahres bildet dann am 9.De-
zember die Glühwei(h)nachts-
feier auf dem Vereinsgelände. 

125 Jahre TV-Münster:
Nach dem Fest ist vor dem Fest

Einsatzabteilung: Der ge-
plante TH-VU Tag entfällt. Als 
Ersatz findet am Samstag, 29. 
Juli, um 10 Uhr eine SOA Wald-
brand statt. Bitte im internen 
Bereich eintragen.
Nächster Unterricht am Don-
nerstag, 3. August,  um 20 Uhr.
Ehren- und Altersabtei-
lung: Am Mittwoch, 2. August, 
findet um 15 Uhr ein gemein-
sames Treffen der Ehren- und 
Altersabteilungen Altheim und 
Münster statt.
Man trifft sich am Donnerstag, 
3. August, bei schönem Wetter 
um 17 Uhr, sonst erst um 18 
Uhr zum regulären Treffen.
Verein: Die Vorstandssitzung 
im August entfällt.
Das 49. Volksradfahren des 
Vereins Radsport findet in die-
sem Jahr am 5./6. August statt. 
Gestartet werden kann am 
Samstag in der Zeit von 16.30 

bis 17.30 Uhr und am Sonntag 
in der Zeit von 9 bis 11 Uhr, 
jeweils vom Bahnhofsplatz in 
Münster. Die Teilnahmegebühr 
ohne Medaille übernimmt auch 
in diesem Jahr wieder der Feu-
erwehrverein für alle Teilneh-
merinnen und Teilnehmer der 
Liste der Feuerwehr.
Jugendfeuerwehr: Man trifft 
sich am Mittwoch, 26. Juli, um 
18 Uhr. Es gibt eine Ferienbe-
treuung.
Bambinis: Sommerpause. 
Nächstes Treffen am Mittwoch, 
13. September.
Herbstausflug: Man bittet die 
angemeldeten Teilnehmer den 
Restbetrag zu überweisen. Die 
Kosten der Fahrt betragen 350 
Euro im DZ und 420 Euro im EZ. 
Konto: IBAN DE13 5019 0000 
4103 3506 41 bei der Frankfur-
ter Volksbank, Kennwort: Fusch 
2023 + Teilnehmername.

FFW Münster

Kommende Veranstaltun-
gen: 21. Juli:  Vereinsgrillen 
für alle Mitglieder an der Kul-
turhalle. 30. Juli: Frühschop-
pen des Großen Orchesters, Of-
fenbach Bieber. 24. September: 
Ausflug des Jugendorchesters 
„Scotland Yard“ nach Frank-
furt. 7. bis 8. Oktober: Klausur-
tagung des Jugendausschusses.
Großes Orchester: Während 
der Sommerferien finden keine 
Proben statt. Die Proben begin-
nen wieder ab dem 4. Septem-
ber. 

Musikverein 1914 
Münster

Münster (MA) Vom 28. bis 30. 
Juli findet das traditionelle 
MGV-Weinfest auf dem Gelän-
de des SV 1919 Münster „Am 
Mäusberg“ statt. Am Freitag 
und Samstag bieten die Män-
nersänger den Gästen neben 
edlen Tropfen und dazu passen-
de Speisen, auch musikalische 
Leckerbissen.
Ein „Stammgast“ beim 
MGV-Weinfest ist Thorsten 
Schmitz, besser bekannt unter 
„BigT“. Er ist einer der bekann-
testen Entertainer im Rhein 
Main Gebiet und bietet als So-
lokünstler ein schier unglaubli-
ches musikalisches Repertoire.

Nach der beeindruckenden Pre-
miere im letzten Jahr will die 
PFH Band am Samstag erneut 
ihre besondere musikalische 
Duftnote in Münster hinter-
lassen. Das Team für Schlager 
und Oldies aus Offenbach am 
Main verspricht für den Sams-
tagabend ein musikalisches 
Feuerwerk mit reichlich guter 
Laune, das die Alltagssorgen 
vergessen lässt. Die „Band mit 
Tanzgarantie“ wird auch beim 
MGV-Weinfest Garant für ei-
nen kurzweiligen Abend mit 
guter Stimmung sein.
Beim diesjährigen Weinfest 
kommen nicht nur Weinken-

ner auf ihre Kosten, auch für 
Kinder hält der gastgebende 
MGV ein umfangreiches Ange-
bot parat. Ein Kinderkarussell, 
ein Bobby-Car-Fuhrpark und 
Sandspielzeug stehen bereit. 
Darüber hinaus können die 
Künstler von morgen ihr Ta-
lent beim Malen ausprobieren. 
„Wir kümmern uns um die 
Kleinen und deren Eltern kön-
nen in Ruhe ein Gläschen vom 
edlen Rebensaft genießen“, er-
klärt Jacqueline Koerpel vom 
MGV-Vorstand mit einem Au-
genzwinkern!
Christen aus Münster und Um-
gebung sind am Sonntag, 30. 

Juli, ab 9 Uhr zu einem ökume-
nischen Gottesdienst auf dem 
Weinfestgelände des SV Müns-
ter (Am Mäusberg) herzlich ein-
geladen. Die Liturgie wird von 
Pfarrerin Kerstin Groß von der 
Evangelischen Martinsgemein-
de gestaltet, die Predigt hält 
Monsignore Rainer Schadt. Der 
Gottesdienst wird von Norbert 
Müller an der Orgel und vom 
Männerchor des MGV 1845 
Münster musikalisch umrahmt.

Der Sonntag steht wieder un-
ter dem Motto „Singendes 
Weindorf“. Ab 10.30 Uhr öffnet 
das Weindorf zum Frühschop-
pen und befreundete Chöre aus 
Münster und Umgebung unter-
halten die Besucher mit Ihren 
Liedvorträgen. Der MGV-Re-
genbogenchor wird mit fröh-
lichen Liedvorträgen die Gäste 
ab 13.30 Uhr unterhalten. Das 
Fest endet am Sonntag um 16 
Uhr.

Zweimal Live-Musik beim 
MGV-Weinfest

Singendes Weindorf und ökumenischer Gottesdienst                                    
am Veranstaltungssonntag

Der MGV hat mit seinen sechs 
Radlern in der Mannschafts-
wertung den 9. Platz von 30 
Mannschaften belegt. In der 
Pro-Kopf-Wertung konnte der 
1. Platz aus dem vorigen Jahr 
verteidigt werden. 

MGV 1845 Münster

Münster (MA) Am Freitag, 21. 
Juli, endet der SVM-Sommer-
garten nach dem Motto „Som-
mergarten Ade, After Work 
Ole“. Von 17.30 bis um Mit-
ternacht verabschiedet man 
den Sommergarten mit einer 
„Open Air After Work Party“ 
auf der Terrasse. Bei Musik von 
DJ Fabio (bekannt von den Af-

ter Work Partys der Umstädter 
Winzergenossenschaft)  und 
leckeren Getränken und star-
tet man damit den Countdown 
für die „After Work Party Sai-
son“, die beginnend am Don-
nerstag, 9. November, mit vier 
wöchentlich aufeinanderfol-
genden Partys im Vereinsheim 
stattfinden werden.

SV-Sommergarten endet

Traueranzeigen
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Eppertshausen (EA) Insgesamt 
haben während des Aktions-
zeitraumes STADTRADELN der 
Gemeinde Epperstshausen 25 
Stadt-Radler für die Senioren-
hilfe Eppertshausen e.V. in die 
Pedale getreten. 
An zwei Terminen war die SHE 
mit einem Angebot für Rad-
ler on tour. Bei Sonnenschein 
und leichtem Wind starteten 
am 27. Juni 10 Teilnehmer zu 
einer ersten Fahrt. In einem 
erweiterten Bogen ging es von 
der Bürgerhalle Eppertshausen 
durch den Wald und über Her-
gershausen nach Münster in 
die Mumbelhütt. 
An der zweiten Fahrt am 12. 
Juli nahmen überwältigende 
17 Radler teil. Als Ziel wurde 

die Reiterschänke in Baben-
hausen (Bild) ausgewählt. Mit 
kühlen Getränken, leckerem 
Abendbrot und angeregten 
Gesprächen hat man eine tolle 
gemeinsame Aktivität erlebt, 

welche auch gleichzeitig den 
Kilometerzähler für die SHE 
Stadtradler noch einmal kräftig 
nach oben hat drehen lassen. 
Aus der positiven Resonanz des 
gemeinsamen Radelns hat die 

Seniorenhilfe Eppertshausen 
überlegt, ein neues Angebot 
für interessierte Fahrradfahrer 
anzubieten: Frau Wanschura 
lädt für Donnerstag, 3. August, 
zu einer ersten Fahrradtour 
nach Seligenstadt ein. Treff-
punkt ist um 9.30 Uhr an der 
Bürgerhalle in Eppertshausen, 
(autofreier) Vorplatz Hauptein-
gang. Die Strecke führt von 
dort über das Kalksandstein-
werk weiter durch den Wald 
zum Naherholungsgebiet 
„Gänsbrüh“. Von dort geht es 
nach einem kurzen Stop dann 
weiter nach Seligenstadt, wo 
eine zweistündige Pause zur 
freien Verfügung mit vielen 
Einkehrmöglichkeiten oder 
auch einem gemeinsamen 

Picknick am Main zur Mit-
tagspause eingeplant ist, bevor 
die Gruppe wieder gemeinsam 
zurück nach Eppertshausen 
radelt. Die Gesamtstrecke be-
trägt circa 40 bis 45 Kilometer. 
Ein verkehrssicheres Fahrrad 
und ein Fahrradhelm ist Vo-
raussetzung für die Tour. Es 
wird darauf hingewiesen, dass 
jeder Teilnehmer eigenverant-
wortlich unterwegs ist und die 
SHE für ihre Radfahrten keine 
Haftung übernimmt. 
Wer Interesse hat, meldet sich 
bitte bis zum Dienstag, 1. Au-
gust,  bei Elisabeth Wanschura 
(Tel. 31307) oder im Büro der 
Seniorenhilfe an. Gäste sind 
jederzeit sehr herzlich eingela-
den.�  (Foto: SHE)

Zwei Stadradel-Touren und ein neues Angebot der Seniorenhilfe
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(djd-p). Während einige ein
StückSchokoladenuransehen
müssen,umzuzunehmen,kön-
nen andere wiederum essen,
was sie möchten, ohne an Ge-
wicht zuzulegen. Interessant
ist, dass diese Beobachtung
keine Einbildung ist, sondern
einen handfesten Grund hat,
nämlich den Zustand unseres
Darms – oder genauer desMikro-
bioms des Darms.

Das Darmmikrobiom:
Millionen kleine Helfer für

die Verdauung
Unser Darm ist von einer un-
zähligen Anzahl von Mikroor-
ganismen besiedelt, die den
Körper bei der Verwertung der
Nahrung unterstützen, das so-
genannte Darmmikrobiom. Bei
Anzahl und Zusammensetzung
derMikroorganismen gibt es je-
doch erhebliche Unterschiede:

So zeigte sich in einer Studie (1),
dass die Zusammensetzung des
Mikrobioms bei übergewichti-
gen Menschen deutlich verän-
dert ist: Bei ihnen ist das Ver-
hältnis der Bakterienstämme
Bacteroidetes und Firmicutes
in Schieflage geraten.

So kommen Darm und
Körper wieder in Topform

Jeder kann den Darm dabei
unterstützen, seine volle Leis-
tungsfähigkeit wiederzuge-
winnen und dabei Gewicht zu

reduzieren. Zum einen spielt
natürlich die Ernährung eine
große Rolle: Mehr Ballast-
stoffe und weniger Fett und
Zucker sind ein erster guter
Schritt.Darüber hinaus sollte
man aber denDarmdurch die
Zufuhr von darmfreundli-
chen Bakterienstämmen und
Prebiotika, dem Futter für

die guten Darmbakterien, zu-
sätzlich unterstützen. Die Nah-
rungsergänzungsmittelTestisan
und Lactasan haben sich hier
als ideale Kombination erwie-
sen: Testisan enthält sieben für
dasMikrobiomwichtige Bakte-
rienstämme und Lactasan eine
einzigartige Kombination von
natürlichen Prebiotika wie Ap-
felessig, Milchsäure und Inulin.

(1) Ley R et al. Microbial ecology: human
gut microbes associated with obesity. Na-
ture. 2006 Dec 21;444(7122):1022-3. doi:
10.1038/4441022a

Abnehmen ganz ohne Diätstress
Aktivieren Sie ihre Schlankmacher im Darm

-ANZEIGE-

Foto: djd/Spenglersan/maksym_azovtsev – Adobe Stock

Projektleiterin Netzentwicklung
Strom bei der e-netz Südhessen
plant das Netz der Zukunft
und schützt das Klima.

STROMNETZ DER ZUKUNFT?
DA HABE ICH EINEN PLAN VON.

ICH SCHLIESSE
DIE ZUKUNFT AN.

 STROMNETZ DER ZUKUNFT?
    DA HABE ICH EINEN PLAN VON. 

ICH SCHLIESSE 
    DIE ZUKUNFT AN.

EINFACH KLIMAFREUNDLICH FÜR ALLE.
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Niemand kennt den Tod, und niemand weiß, 
ob es für den Menschen nicht das allergrößte Glück ist.

SOKRATES

Herzlichen Dank
Es ist schwer, einen geliebten Menschen zu verlieren, aber es ist 
tröstend zu erfahren wie viel Liebe, Freundschaft und Achtung ihm 
entgegengebracht wurde.

Wir danken allen von Herzen, die an unserer Trauer teilgenommen 
haben, für tröstende Worte, gesprochen oder geschrieben, für einen 
Händedruck oder eine stumme Umarmung, wenn die Worte fehlten.

Unser besonderer Dank gilt Herrn Pfarrer Schüpke, dem Bestattungshaus 
Rudi Kreher mit Tochter Christina, Herrn Bürgermeister Helfmann, 
der Freiwilligen Feuerwehr Eppertshausen, dem Odenwaldclub 
Eppertshausen, dem Musikverein Münster für die Nachrufe, 
dem Pflegedienst Heymanns und Schneider und der Praxis Dr. Röckel 
besonders Frau Dr. Dracker und dem VdK Eppertshausen.

Im Namen aller Angehörigen: 
Annemarie Höf

Bernhard Höf
* 20.02.1936 
† 1.07.2023

Eppertshausen im Juli 2023

Vorsorge- und Trauergespräche sowie Beratung
Erd-, Feuer-, See-, und Waldbestattungen
Erledigung aller Formalitäten Tel. 06074/99358

Odenwaldstr. 72 • 63322 Rödermark

SEIT ÜBER 120 JAHREN -INH. WALTHER

WIR HELFEN IHNEN, ABSCHIED ZU NEHMEN

IHRE ANSPRECHPARTNERIN: FRAU STEFANIE GERBIG
Ihre Ansprechpartnerin: Frau Stefanie Gerbig

SEIT ÜBER 120 JAHREN - INH: N. WALTHERSEIT ÜBER 120 JAHREN - INH: C. + N. WALTHER

WIR HELFEN IHNEN, ABSCHIED ZU NEHMEN

Telefon: 06074 / 9 93 58
Mobil: 0173 / 342 41 10
Odenwaldstr. 72 •63322Rödermark

Offenes Wanderheim: Am 
Freitag, 4. August, ist ab 18.30 
Uhr das Wanderheim für alle 
geöffnet. Auch Nichtmitglie-
der sind herzlich eingeladen. 
Es werden verschieden Spiele 
angeboten, oder man unterhält 
sich, lacht zusammen, jeder so 
wie es ihm gefällt. 
Wanderplan 2024: Man 

plant den neuen Wanderplan 
für das Jahr 2024. Wer gerne 
eine Wanderung führen möch-
te und/oder Vorschläge für 
Wanderungen hat, bitte beim 
Fachbereich Wandern,  Helmut 
Braun unter fachbereich.wan-
dern@frisch-auf.de melden. 
Sommerfest 2024: Wer noch 
keinen Dienstplan hat, aber 

sich  gerne beim Sommerfest 
noch einbringen möchte, bit-
te bei Gudrun Mathy  (Tel. 
34686) melden. Es sind noch 
einige Stellen im Dienstplan 
frei. Wir freuen uns  auch über 
Kuchenspenden. Wer einen 
Kuchen backen möchte, bitte 
bei Ingrid Roßkopf (Tel. 33236) 
melden. 

Wandergesellschaft „Frisch auf“ Münster

Münster (MA) Am Samstag, 
12.,  und Sonntag,  13. August, 
lädt die Wandergesellschaft 
„Frisch auf“ Münster zum Bier-
garten mit Volkswandern herz-
lich ein. 
Am Samstag wird eine 5 km 
lange Strecke angeboten. Die 
Startzeit ist von 15 bis 17 Uhr, 
und ab 15 Uhr beginnt der 
Festbetrieb auf dem Gelände 
der Wandergesellschaft.  5 und 
10 km können am Sonntag in 
der Zeit von 8 bis 11 Uhr er-
wandert werden und ab 10 Uhr 
beginnt der Frühshoppen und 

Festbetrieb.  
Die Siegerehrung und ein Auf-
tritt der Volkstanzgruppe er-
folgt am Sonntag ab 13 Uhr. 
Pokale werden für die drei 
zahlenmäßig stärksten Verei-
ne oder Gruppen aus Münster/
Altheim, für den zahlenmäßig 
stärksten auswärtigen Verein 
oder Gruppe vergeben. Au-
ßerdem erhalten alle teilneh-
menden Vereine oder Gruppen 
von mindestens 10 Strecken-
umrundungen bei Anwesen-
heit der Siegerehrung ein Ge-
schenk. 

Startgebühr für beide Tage ist 1 
Euro pro Person und pro Stre-
cke. Start und Ziel ist das Wan-
derheim, Bahnhofstraße 54 
in Münster. Die 5 km-Strecke 
geht in Richtung Rotkäppchen 
und die 10 km-Strecke in Rich-
tung Eppertshausen. 
Um 16.30 Uhr wird die Abtei-
lung Gladiatoren einen Schau-
kampf vorführen. Ab 17 Uhr 
beginnt die Ausgabe der Tom-
bola Preise. Ein buntes Jahr-
markttreiben für Kinder findet 
am Sonntag während des Fest-
betriebs statt. 

Volkswandern der 
Wandergesell-

schaft

Nach den Auftritten im ersten 
Halbjahr hat sich der Chor eine 
Pause verdient. So stand bei der 
letzten Probe vor der Sommer-
pause vor allem internationale 
Folklore auf dem Programm. 
Mit den Liedern „Un poqui-
to Samba“, „Samba lele“ und 
„Have a nice day“ konnten 
die Sängerinnen und Sänger 
nicht nur schöne Lieder sin-
gen sondern auch ihr Rhyth-
musgefühl gut pflegen. Die 
Chorprobe hatte allen Aktiven 
richtig viel Spaß gemacht. Die 
Sommerpause 2023 endet in 
der zweiten Augustwoche: Am 
Dienstag, 8. August, 18.30 Uhr, 
geht es dann im Gustav-Scho-
eltzke-Haus mit dem Start ins 
Mit-Sing-Projekt weiter. 

MGV 1863 Altheim

Eppertshausen (EA) Im Ba-
by-Kleider-Korb der Kolpings-
familie Eppertshausen werden 
Sachspenden in Form von gut 
erhaltener Kleidung und sons-
tiger Babyausstattung nach 
Terminvereinbarung kosten-
frei und unbürokratisch an 
hilfsbedürftige Frauen und Fa-

milien abgegeben. 
Es werden Einzeltermine an 
Hilfsbedürftige vergeben, die 
so genügend Zeit und Ruhe 
haben, sich nach Kleidung 
und Spielzeug für ihre Kinder 
umzusehen. Wenn man als 
Helferin nach einem solchen 
Termin in glückliche Gesichter 

schauen kann, ist man selbst 
glücklich, mit relativ wenig 
Einsatz, helfen zu können. 
Neue Unterstützer*innen sind 
jederzeit willkommen. Ein-
fach bei Silke Schledt, einem 
„Babykörbler“ oder bei einem 
Vorstandsmitglied melden.�  
� (Foto: privat)

Baby-Kleider-Korb der Kolpingsfamilie Eppertshausen

Traueranzeigen

Beratung und Auskünfte:
Telefon 0 61 06/2 69 97-0

www.rheinmainverlag.de
Ihre Onlinezeitung
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Gottesdienste 	
Freitag, 21.Juli
16.00 Uhr:  Eppertshausen 
Eucharistische Anbetung
Samstag, 22.Juli	
18.00 Uhr:  Münster Eucharis-
tiefeier für Wolfgang Werner 
und Ang.; zgl. für Anna Berndt 
und Ang.; zgl. für Pfarrer Josef 
Grimm
Kinderwortgottesdienst in der 
Aula
Sonntag, 23.Juli
10.30 Uhr:  Eppertshausen 
Eucharistiefeier für die Pfarrge-

meinde mit dem kath. Kirchen-
chor St. Valentin zgl. f. Winfried 
Larem und Irene Gemsjäger 
vom   Kath. Kirchenchor St. Va-
lentin 
10.30 Uhr: Eppertshausen Kin-
dergottesdienst im Hs. Sebasti-
an
Mittwoch, 26.Juli	
9.00 Uhr:  EppertshausenEucha-
ristiefeier (in der Kapelle)
19.00 Uhr:  Münster Geschenk-
te Zeit: „Sin(n)gliches
Freitag, 28.Juli		
16.00 Uhr:  Eppertshausen 
Eucharistische Anbetung
19.00 Uhr:  Münster Requiem 
oder Eucharistiefeier
Samstag, 29.Juli	
14.00 Uhr:  Eppertshausen 
Trauung von Alexandra Marion 
Gruber und  Patrick Raimund 
Wolf

18.00 Uhr:  Eppertshausen 
Eucharistiefeier  
Sonntag, 30.Juli	
9.00 Uhr:  Münster Ökumeni-
scher Gottesdienst
zum Fest des Männergesang-
vereins Münster, auf dem Ge-
lände des Sportvereins Münster
Wallfahrten 2023
-nach Marienthal am 15. Au-
gust: Ab sofort nehmen wir An-
meldungen für die Wallfahrt 
im Pfarrbüro von St. Sebastian 
entgegen. Abfahrt ist in Müns-
ter am Pfarrhaus um 8.30 Uhr, 
in Eppertshausen um 8.40 Uhr 
an der Bushaltestelle Epperts-
hausen Mitte.
Der Fahrpreis beträgt 25 € und 
wird mit der Anmeldung fäl-
lig. Natürlich kehren wir nach 
der Wallfahrt wieder in einem 
schönen Lokal ein. Rückkehr 

nach Eppertshausen ist für 19 
Uhr geplant.
- auf den Rochusberg am 23. 
August: Der Bus fährt um 7.15 
Uhr am Pfarrhaus in Münster 
ab und hält um 7.25 Uhr an 
der Haltestelle Eppertshausen 
Mitte.
Auf der Rückfahrt ist die Ein-
kehr in einem Weingut in 
Gau-Algesheim geplant.
Der Bus soll gg. 21.15 Uhr wie-
der in Münster zurück sein.
Die Fahrtkosten betragen 25 € /
Person und sind bei der Anmel-
dung im Pfarrbüro in Münster 
zu zahlen.
Geschenkte Zeit in Müns-
ter
Am Mittwoch, 26. Juli findet 
die Geschenkte Zeit unter dem 
Thema „Sin(n)gliches“ statt. Es 
geht an diesem Abend also um 

Lieder, Gebete, Impulstexte . . .
Herzliche Einladung.
Kath. Pfarrgemeinde St. 
Sebastian, Schulstraße 2, 
64859 Eppertshausen
Pfarrsekretärin Kerstin Mur-
mann, Telefon:  3 15 00       Te-
lefax:  0 60 71/ 61 21 26
eMail: pfarrbuero@stsebasti-
an-eppertshausen.de 
Öffnungszeiten Pfarrbüro:  
Montag  17.30 – 18.30 Uhr, 
Mittwoch und Freitag 10 – 
12.30 Uhr
Gemeindereferentin Claudia 
Schöning, Tel. 3 05 50 27, eMail: 
claudia.schoening@gmx.net
Homepage:  www.stsebasti-
an-eppertshausen.de
Bankverbindung:	Kath. Kir-
chengemeinde St. Sebastian
DE35 3706 0193 4007 3440 02
Kath. Pfarrgemeinde St. 

Michael, Frankfurter Stra-
ße 31, Münster
Pfarrsekretärin K. Grimm, Tele-
fon: 3 13 13, Telefax:  0 60 71/ 
63 02 26, E-Mail: pfarrei@stmi-
chael-muenster.de.
Öffnungszeiten Pfarrbüro:  
Montag  8 – 12 Uhr und 13.30 
– 15 Uhr.    Donnerstag 8 – 12 
Uhr: und 13.30 – 16 Uhr,     Frei-
tag         8 – 12 Uhr.
Gemeindereferentin R. Schind-
ler-Christe, Tel.3 13 13.
eMail: pastoral@stmichael-mu-
enster.de. Homepage:            stmi-
chael-muenster.de
Bankverbindung:  Kath. Kir-
chengemeinde St. Michael 
DE03 3706 0193 4000 6830 06
Pfarrer Alexander Vogl, Tel. 881 
640.
Pfarrvikar Bernhard Schüpke, 
Tel. 31313.	

 Kirchengemeinden
 in EppErtshausEn

Ev. Friedensgemeinde 
Eppertshausen

Gottesdienste
Sonntag, 23. Juli
10.30 Uhr: Gottesdienst mit 
Pfarrerin Groß. Die Kollekte 
ist bestimmt für Klimaschutz 
kreativ:“Drei Kühe beleuchten 
ein Haus“ sowie für „Brücken 
bauen mit der Sonne“.
Sonntag, 30. Juli 

10.30 Uhr: Gottesdienst
Sommerferien-Regelung 
mit der Martinsgemein-
de Münster bzgl. Gottes-
dienstbeginn
Während der Sommerferien 
beginnen die Gottesdienste in 
Eppertshausen um 10.30 Uhr 
und in Münster um 9 Uhr. 
Termine
Montags
Gesangsgruppe „Melelani“ 

im ev. Gemeindehaus macht 
Sommerpause bis einschl. 28. 
August
Mittwochs
15.45-16.45 Uhr: Wirbelsäu-
lengymnastik Kurs I
17.00-18.00 Uhr: Wirbelsäu-
lengymnastik Kurs II. 
Freitags
9.30-10.30 Uhr: Krabbelgrup-
pe „Minis“ für Kinder, die 
nach dem 31.03.2021 geboren 

sind; 10.45-11.45 Uhr: Krab-
belgruppe „Große Minis“. An-
meldungen für beide Gruppen 
an Frau Frank unter: jwade-
phul@hotmail.de
Ev. Gemeindebüro Ep-
pertshausen, Münster, 
Altheim und Harperts-
hausen
Das Gemeindebüro der Ev. 
Friedensgemeinde Epperts-
hausen ist im gemeinsamen 
Gemeindebüro in Münster zu 
erreichen: Tel. 31311, Mail: 
Fr iedensgemeinde.epperts-
hausen@ekhn.de.
Postanschrift: Ev. Friedensge-
meinde Eppertshausen, Pesta-
lozzistraße 8, 64839 Münster.

Internet-Auftritt: https://frie-
densgemeinde-eppertshausen.
ekhn.de
Öffnungszeiten in Münster: 
Montag bis Freitag 10 bis 12 
Uhr und montags von 16 bis 
17.30 und donnerstags von 
17 bis 19  Uhr. Sollte das Büro 
nicht besetzt sein, ist ein An-
rufbeantworter eingeschaltet.
Bestattungen und Seelsor-
ge
Bitte wenden Sie sich an Pfar-
rer Johannes Opfermann, Tel. 
303886 oder per Mail: johan-
nes.opfermann@ekhn.de.
Kasualvertretung bei 
Sterbefällen und Seelsor-
ge

Die Kasualvertretung von 
Pfarrer Opfermann in der Zeit 
vom 22. Juli bis  12. August 
übernimmt Pfarrerin Ker-
stin Groß aus Münster, Tel. 
7377191.
N o t f a l l s e e l s o r g e 
Darmstadt-Dieburg
Ansprechpartnerin für die 
evangelische und katholische 
Kirchengemeinde in Epperts-
hausen ist für die Notfallseel-
sorge: Kornelia Schuler, Tel. 
0160/4755181.
Geburtstagsbesuche/ Be-
suchsdienst
Der Besuchsdienst überbringt 
die Glückwünsche persönlich, 
schriftlich oder telefonisch.

 Kirchengemeinden
 in Münster

Ev. Martinsgemeinde 
Münster

Gottesdienste
Sonntag, 23. Juli
9.00 Uhr: Gottesdienst. Ach-
tung: Andere Uhrzeit in den 
Sommerferien!	
Sonntag,30. Juli
9.00 Uhr: Ökumenischer Got-
tesdienst auf dem SV-Gelände 
am Mäusberg zum Weinfest 
des MGV Münster	
Termine
Dienstag, 25. Juli
10.30 Uhr: Krabbelgruppe
18.30 Uhr: Kreativ-Treff
Donnerstag, 27. Juli
14.30 Uhr: Krabbelgruppe
Sprechstunde 
von Pfarrerin Kerstin Groß 
(Tel.73 77 191): Nach telefoni-
scher Vereinbarung.
Ev. Pfarrbüro Münster
Öffnungszeiten: Montags bis 
freitags von 10 bis 12 Uhr: so-
wie Montagnachmittag von 16 
bis 17.30 Uhr: und Donners-
tagnachmittag 17 bis 19 Uhr. 
Tel. 3 13 11, E-Mail: martins-
gemeinde.muenster@ekhn.
de, Internet: martinsgemein-
de-muenster.ekhn.de
Ev. Kindergarten 
Tel. 3 20 92  (Leitung: Gabri-
ele Kündiger), Internet: ev-ki-
ga-muenster.de.

Christliche Gemeinde 
Münster

Termine
Sonntag: 9.30 bis 12 Uhr 
Gottesdienst
Mittwoch: 17 Uhr Jungschar. 
Donnerstag: 20 Uhr Haus-
kreise
Freitag: 9.30 Uhr Schäfchen

stunde, 20 Uhr TdW`s, Tee-
nies.
Kontaktadressen
Familie Schneider Tel. 612049, 
Familie Heymanns Tel. 
6077724, www.cg-muenster.de

Ev. Kirche Altheim

Sonntag, 23. Juli
10.15 Uhr: Gottesdienst
Freitag, 28.Juli 
17.30 Uhr: Posaunenchor im 
ev. Gemeindehaus
Sonntag, 30.Juli
Wir laden ein zu den Nachbar-
gemeinden
9.00 Uhr: Gottesdienst in 
Münster
10.30 Uhr: Gottesdienst in Ep-
pertshausen
Offene Kirche Altheim
Freitags bis sonntags von 10 
bis 19 Uhr  
Kasualvertretung (Bestat-
tungen)
Bis 23. Juli: Pfarrerin Dorothee 
Benner aus Dieburg, Tel.  22 
58 0.
24. Juli bis 6. August: Pfarre-
rin Gaby Heckmann-Fuchs aus 
Dieburg, Tel. 0151 / 46 11 53 
88
Sprechstunden (Vakanz-
vertretung)
Pfarrerin Kerstin Groß aus 
Münster,  nach telefonischer 
Vereinbarung unter Tel.  73 77 
19 1.
Sprechzeiten im gemein-
samen Gemeindebüro
Pestalozzistraße 8, Münster: 
Montag bis Freitag  10 bis 12 
Uhr, Montagnachmittag 16 
bis 17.30 Uhr, Donnerstag-
nachmittag 17 bis 19 Uhr, Tel.  
31311, E-Mail: kirchengemein-
de.altheim@ekhn.de.

Münster (MA) 67 Jahre stand 
Norbert Günther als Sänger in 
den Reihen des katholischen 
Kirchenchors Cäcilia Münster. 
Jetzt, wenige Wochen nach 
seinem 85. Geburtstag, ist für 
den Vollblutsänger Schluss 
mit dem Chorgesang. Beim 
Konzert des Bachgauchors in 
Münster wurde Günther in 
einem vollen Gotteshaus von 
Münsters Vorsitzenden Tho-
mas Gold verabschiedet. 
Aber nicht nur als Sänger war 
Norbert Günther in seinem Kir-
chenchor aktiv. 13 Jahre führte 
er den Chor als erster Vorsitzen-
der. Zu seinem 80. Geburtstag 
wurde er zum Ehrenvorsitzen-
den ernannt. In seine Zeit als 
Vereinsvorsitzender fällt eine der 
weitreichenden Entscheidungen 
in der Chorgeschichte. Günter 
machte den damals 18-jährigen 
Studenten Norbert Müller als 
Nachfolger von Gisela Meinhard 
zum Dirigenten des Chores. In-
zwischen ist Norbert Müller als 
Oberstudienrat im Ruhestand, 

aber die von Günther angestoße-
ne Zusammenarbeit trägt auch 
nach über 40 Jahren noch viele 
Früchte. In vielen Sitzungen der 
Pfarrfastnacht stand Norbert 
Günther auf der Bühne. Nach 
wie vor gehört Günther zu den 

bekannten Gesichtern des Kir-
chenchors. 
Zu seinem Abschied als aktiver 
Sänger dankte Thomas Gold sei-
nem stets gutgelaunten Mitglied 
für all die Jahre, die er im Chor 
aktiv war. 

Münsterer Kirchenchor verabschiedet Norbert Günther

Die stellvertretende Vorsitzende Rosel Kunkel überreicht dem 
sichtlich gerührten Norbert Günther seinen Blumenstrauß.
 � (Foto: privat)

Münster (MA) Die Feierlich-
keiten zum Stammesjubilä-
um sind nun vorbei und man 
blicktzurück auf gelungene 
Tage und Aktionen.

Im April feierte man mit un-
serem Diözesankuraten Simon 
Krost einen Jubiläumsgottes-
dienst, der von den Pfadfin-
dern vorbereitet und mitgestal-
tet wurde und von Freunden, 
Familien und der Pfarrgemein-
de gut besucht war.
Das große Sommerfest im Juni 
fand bei bestem Wetter auf 
dem Kirchhof der kath. Pfarr-
gemeinde St. Michael Müns-
ter statt. Von Bastelangeboten 

und Kirchturmbesteigung 
über ein leckeres Kuchenbuffet 

und Waffelbäckerei bis hin zu 
Livemusik am Abend war für 

jeden Gast etwas dabei.
Nur eine Woche später startete 
unter der Regie der Freien Mit-
arbeiter der Lagerfeuerabend 
im Rotkäppchen. Mit Stam-
mesmitgliedern, Ehemaligen 
und Familien (aber aufgrund 
der Waldbrandgefahr leider 
ohne echtes Lagerfeuer) wurde 
bis in die Nacht hinein gesun-
gen und gespielt.
So ein Jubiläumsjahr lässt sich 
nur mit Hilfe von ganz vielen 
lieben und fleißigen Helfern, 
Freunden, befreundeten Ver-
einen und Familien stemmen. 
So möchte man sich gerne bei 
allen für die Unterstützung be-
danken.

50 Jahre DPSG St. Michael Münster

Glückwünsche der DPSG-Diözesanleitung überbrachte Diözesan-
kurat Simon Krost (links) am Ende des Festgottesdienstes, die 
von den Stammesvorsitzenden Emily Schneider (Mitte) und Jan 
Terwart (rechts) entgegengenommen wurden.�  (Foto: privat)

Münster (MA) Wenn urlaubs-
bedingt kein Blut fließt wird 
die Blutversorgung zur Heraus-
forderung. Der DRK-Blutspen-
dedienst bittet dringend zur 
Blutspende.
Nächster Termin: Dienstag, 25. 
Juli,  von 15.30 bis 20 Uhr Kul-
turhalle Münster.

Blutspende Münster

Traueranzeigen

Beratung und Auskünfte:
Telefon 0 61 06/2 69 97-0
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Trapezbleche 1. Wahl + Sonder-
posten aus eigener Produktion,
TOP-Preise, cm-genau, 98646
Eishausen, Straße in der Neu-
stadt 107, bundesweite Liefe-
rung!  03685 - 409140.
5% Online-Rabatt sichern.
www.dachbleche24.de

· Draht- und Gitterzäune
· Schiebetore · Drehkreuze
· Schranken · Türen · Pfosten
· Sicherheitszäune · Tore
· Mobile Bauzäune · Alu-Zäune
· sämtliche Drahtgeflechte
· Alu-Toranlagen · Gabionen
· auch Montagen
· auch Privatverkauf

Zäune · Gitter · tore
Draht-Weissbäcker KG
Steinstr. 46-48, 64807 Dieburg
Tel. (06071) 98810
Fax (06071) 5161

www.draht-weissbaecker.de
E-Mail: draht@weissbaecker.de

120 km Draht und Gitter
1900 Türen und Tore am Lager

Rund15MillionenDeutsche leiden an
chronischenGelenkschmerzen–bei
derMehrheit ist Gelenkverschleiß

(Arthrose) die Ursache. Eine fühlbare
Steigerung der Lebensqualität und Lin-
derung der Beschwerden verspricht

ein pflanzlicher

GESUNDHEIT

Medizinischer Erfolg: Ein pflanzlicher Arthrose-Wirkstoff aus
Deutschland überzeugt in klinischen Studien – die Patienten sind
deutlich beweglicher1 und haben weniger Schmerzen2.

Wirkstoff aus Deutschland. Der von
Wissenschaftlern umfassend getestete
Pflanzenextrakt nutzt die bekannten posi-
tivenWirkungen der Arthrose-Heilpflanze
Harpagophytum procumbens undwurde nun
mit einerTagesdosis von2.400mgalsmoder-
ne Filmtablette aufbereitet. In der Apotheke

der geschützteHPG2400®-Extrakt unter
m Namen Gelencium®Extract erhältlich.
klinischen Studien mit Knie- und Hüft-
hrose-Patienten zeigte sich bei Einnahme
Wirkstoffes eine deutlicheVerbesserung
Beweglichkeit (+35%) sowie eine Redu-
erung der Gelenksteife.1 Darüber hinaus
wurden die mit dem Knorpelverschleiß
einhergehenden Gelenkschmerzen
nachweislich reduziert. So war die Wir-
kung nach einer 6-wöchigen Einnahme
sogar mit chemischen Schmerzmit-
teln vergleichbar.2 Der pflanzliche
Wirkstoff ist dank seiner sehr guten
Verträglichkeit vor allem für Patienten
mit wiederkehrenden oder dauerhaften
Gelenkbeschwerden ein Segen. 97% der

n Phytother. Res., 2003 Dec;17(10):1165–1172. 2) Chrubasik. In Rheumatology (Oxford) 2003;42:141-148; Randomisierte, doppelblinde Head-to-Head Studie; getestet wurde 2.400 mg Teufels-
rockenextrakt gegen Rofecoxib (COX-2-Hemmer, NSAR). Hinsichtlich Zusammensetzung, Extrakt-Tagesdosis sowie Menge an Droge pro Tag ist das in der Studie verwendete Harpagophytum
arat identisch mit Gelencium Extract. 3) Vlachojannis. Phytother. Res. 2008; 22:149-152. Systematische Meta-Analyse von 28 klinischen Studien.

m® EXTRACT Pflanzliche Filmtabletten.Wirkstoff: 600mg Teufelskrallenwurzel-Trockenextrakt. Zur Anwendung bei Erwachsenen. Pflanzliches Arzneimittel zur unterstützenden Behandlung
n (degenerative Erkrankungen) des Bewegungsapparates. Enthält Lactose und Saccharose. Zu Risiken und Nebenwirkungen lesen Sie die Packungsbeilage und fragen Sie Ihren Arzt oder
bH • Alt-Moabit 101 D • 10559 Berlin.

Pflanzliche Tablette hilft bei Arthrose

Verwender desPflanzenextraktes hatten keine
Nebenwirkungen.3 Viele Betroffene konnten
zudem die Einnahme chemischer Schmerz-
mittel deutlich reduzieren.2

Fazit
Mit dem pflanzlichen Wirkstoff in
Gelencium®Extract können Sie Arthrose-
Schmerzenwirksam lindern. Fragen Sie in
Ihrer Apotheke nachGelencium®Extract.

Anzeige

Für die Apotheke

Gelencium®Extract

www.gelencium.de

75 Tabletten: PZN 16236733
150 Tabletten: PZN 16236756
300 Tabletten: PZN 17532250

Experten
TIPP

Der pflanzliche Wirkstoff
kann die Beschwerden bei
allen Arthrose-Arten lindern.
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1) Wegener. In
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Pflichttext: Gelencium
bei Verschleißerscheinungen

Apotheker. Heilpflanzenwohl Gmb

Beweglichkeit
Erwiesene Verbesserung um

+35%1

Erwiesene Linderung –
pflanzlicher Wirkstoff
ist mit chemischen
Schmerzmitteln
vergleichbar2

Vor
Behandlung

Nach
Behandlung

Gelenkschmerzen2

JYSK, das Einrichtungsunternehmen mit den dänischenWurzeln
steht für „Scandinavian Sleeping & Living“. Mit immer neuen
großartigen Angeboten für dein Zuhause und deinen Garten.

Inspiration und Shopping - wann undwo duwillst
In unseren brandneu gestalteten Stores findest du viele skandinavisch angehauchte
Inspirationen und Ideen. Unsere qualifizierten und kompetenten Mitarbeiter
erwarten dich. Du kannst bei JYSK deinen ganz individuellen Beratungstermin
vereinbaren und dich sogar online beraten lassen.

Dein perfekter Sommer
JYSK hat alles für deinen perfekten Sommer. Ob Gartenmöbel und Lounge-Sets für
deine Terrasse, Bistrotische für deinen Balkon, Sonnenschirme, Lampen, Laternen
oder Deko für eine gemütliche Atmosphäre - die Auswahl ist riesig.

Der JYSK Service für dich
Bei JYSK bekommst du viele Services für einen rundum sorglosen Einkauf. Mit einer
30 Tage Preisgarantie, 100 Tagen Probeschlafen auf unseren GOLD-Matratzen und
unbegrenzter Artikelrücknahme. Zudem Dauerniedrigpreise auf über 1.000 Artikel
und bis zu 25 Jahren Garantie auf unsere Produkte. Auch beim Aufbau deiner Möbel
helfen wir dir gern.

JYSK ist immer in deiner Nähe
JYSK ist garantiert auch in deiner Nähe, denn in maximal 20 Minuten Fahrzeit
erreichst du einen unserer über 960 Stores. Und in unserem Online-Shop
www.jysk.de sind wir rund um die Uhr für dich da.

Besuche uns und entdecke die großartigen Angebote von JYSK.Wir sehen uns!
Oder wie man in Dänemark sagt:„Vi ses!“

JYSK: ENTDECKE „SCANDINAVIAN SLEEPING & LIVING”
IM SOMMER 2023!

JYSK.DE

Kontakte

Automarkt

Wir kaufenWohnmobile+Wohnwagen
Tel. 03944/36160, www.wm-aw.de Fa.

Ergebnis Rundenkampf 
Großkaliber Kurzwaffe: 
Klein-Umstadt 999 Ringe – 
Münster 1.067 Ringe. Walde-
mar Maurer 376 / Heiko Haus 
346 / Wolfgang Strittmatter 
345 Ringe / Ersatz Ralph Meier 
322 Ringe.
Training alle Klassen/
außer bei Wettkämp-
fen: Mittwoch 18 bis 20 Uhr, 
Sonntag: 10 bis 12 Uhr. Bitte 
anmelden bei Oliver Grimm 

(Tel. 0151/548 446 17) oder  
Wolfgang Strittmatter (Tel. 
0177/712 9432).

Bogenschießen ab sofort 
wieder im Freien neben dem 
Schützenhaus. Dienstag und 
Mittwoch  jeweils von 17  bis 
19 Uhr. Schnupperschützen 
nach vorheriger Anmeldung 
willkommen. Ansprechperson 
Bernhard Knöll  (Tel. 0160/ 
3648755).

SV „Waidmannsheil“ Münster

Die letzte Wanderfahrt des 
Radsportvereins ging über Ba-
benhausen nach Stockstadt 
am Main. Trotz des sehr win-
digen Wetters hatten sich elf 
Radfahrer*innen beteiligt. Die 
nächste Wanderfahrt findet 
am Sonntag, 30. Juli, statt und 
wird nach Großostheim füh-
ren. Treffpunkt ist um 10 Uhr 
am Bahnhof in Münster. 

Verein Radsport 
Münster

In der Woche vom 28. August 
bis 1. September findet ein 
After-Work-Tenniscamp statt. 
Teilnehmen kann jeder Inte-
ressierte, Könner und Anfän-
ger. Fachkundige Trainer leiten 
Euch an, weitere Infos und An-
meldung auf der Homepage.

Am 2. September findet das 
Sommerfest ab 18 Uhr mit den 

Ehrungen der Meister, Sieger 
des Börekci-Cups sowie der 
langjährigen Mitglieder statt. 
Bereits ab 13.30 Uhr  startet 
man mit einem Schleifchen-
turnier für Erwachsene und 
Jugendliche und einer großen 
Tombola. Um Anmeldung wird 
gebeten (Aushang an der Hütte 
oder beim Sportwart). Weitere 
Infos auf der Homepage.

TC Münster

Am 23. und 24. September fin-
det der zweite Workshop der 
Veranstaltungsreihe „Was für 
ein Theater“ statt. Das Thema 
des Schauspiel-Workshops lautet 
„Ausdruck, Reaktion und Im-
provisation“, die Veranstaltung 
findet unter Leitung des pro-
fessionell ausgebildeten Clown 
Nieb statt und richtet sich an 
alle, die Lust auf Schauspiel und 
clowneske Techniken haben. Die 
Teilnahme ist unabhängig von 

der Mitwirkung an den Passi-
onsspielen. Kosten inkl. Verpfle-
gung: 125 Euro für Mitglieder / 
150 Euro für Nichtmitglieder, die 
Teilnehmerzahl ist begrenzt. An-
meldung ab sofort möglich unter 
ticket@passionsspiele-epperts-
hausen.de. Die Veranstaltun-
gen bieten die Gelegenheit, die 
Scheu vor der Bühne mit Spaß 
zu überwinden und sich in un-
gezwungener Atmosphäre selbst 
auszuprobieren. Eine Übung 

und Vorbereitung, bevor man 
ab Herbst zum Kern der Aufgabe 
komt, wenn die Geschichte Jesu 
zum Mittelpunkt wird und wir 
uns gemeinsam der ernsthaften 
Herausforderung stellen, die Pas-
sion am Karfreitag 2024 auf gro-
ßer Bühne aufzuführen. Termi-
ne:  Samstag, 9. September (alle 
Darsteller), Samstag, 7. Oktober, 
Samstag, 21. Oktober Beginn je-
weils 10 Uhr in Seniorenwohn-
anlage Eppertshausen.

Passionspiele Eppertshausen
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Ärztlicher
Bereitschaftsdienst
Krankenhausstraße 11,
64823 Groß-Umstadt
ÖZ: Montag, Dienstag, Donners-
tag 19 bis 24 Uhr, Mittwoch 14 
bis 24 Uhr, Freitag, Samstag, 
Sonntag durchgehend von Frei-
tag 14 Uhr bis Montag 7 Uhr.

Zahnärztlicher
Notfalldienst

Sprechzeiten:
An Samstagen, Sonn-/Feiertagen 
von 10 – 12 und 16 – 18 Uhr, mitt-
wochs von 16 – 18 Uhr.
Dienstbereitschaft: Von Samstag  
8 Uhr bis Montag 8 Uhr, an ein-
zelnen Feiertagen von 8 Uhr bis 
zum anderen Montag 8 Uhr. 
Mittwochs von 18 Uhr bis don-
nerstags 8 Uhr.
Die Ansage des zahnärztlichen 
Notfallvertretungsdienstes er-
folgt über die kostenpflichtige 
Servicenummer:

0 18 05 / 60 70 11

Psychiatrischer Notdienst
Tel. 0 61 51 / 15 94 900, erreichbar 
Freitag, Samstag, Sonntag und 
an Feiertagen von 18 bis 23 Uhr.

Lebenshilfe Dieburg
Verein für Menschen mit Behin-
derungen e.V.: Stützpunkt Röder- 
mark/Ober-Roden, Altes Feuer- 
wehrhaus; Aschaffenburger Stra- 
ße 18, info@lebenshilfe-dieburg.de, 
Telefon 0 60 71 / 2 19 19.

Ambulanter Pflegedienst
Heymanns & Schneider

Auf der Beune 2 • Münster
Telefon 0 60 71 / 30 70 - 0

Liebe Eppertshäuserinnen
und Eppertshäuser, 

Bürgermeister Carsten Helf-
mann wünscht schöne und 
erholsame Sommerferien
Ich wünschen allen Eppertshäu-
ser Kindern und Eltern schöne 
und erholsame Sommerferien. 
Mir ist sehr wohl bewusst, dass an 
diesem Freitag ein Schuljahr en-
det, das viele Personen vor allem 
in den vergangenen Wochen vor 
enorme Herausforderung gestellt 
hat.
Für die kommenden sechs Wo-
chen wünsche ich allen Betei-
ligten, dass sie durchatmen und 
Kraft tanken können.

Seniorenfahrt 2023
Die Einladungsschreiben zur 
diesjährigen Seniorenfahrt wur-
den verschickt. Wenn Sie über 
70 Jahre alt sind und keinen Brief 
erhalten haben, dann melden Sie 
sich bitte bei Herrn Lutz Mur-
mann oder Herrn Armin Ouaa-
joura unter der Telefonnummer 
06071/3009-40 oder 41.
Bitte melden Sie sich bis zum 
11.08.2023 im Rathaus, Zimmer 
12, 14 oder15 zur Seniorenfahrt 
an. Bitte beachten Sie, dass der 
Selbstkostenanteil mit der Anmel-
dung im Rathaus bezahlt werden 
muss!

Straßensperrungen in und 
um Eppertshausen
Die Friedhofstraße ist zwischen 
Kapellstraße und Waldstraße auf-
grund von Bauarbeiten bis voraus-
sichtlich 28.07.2023 voll gesperrt.
In den hessischen Sommerferien 
wird die Fahrbahn der Bundes-
straße 486 und der Landesstraße 
3095 zwischen Eppertshausen 
und Dreieich-Offenthal erneuert. 
Dafür muss die verlängerte Urber-
acher Straße in beide Richtungen 
gesperrt werden. Die Sperrung 
beginnt Höhe Messeler Straße in 
Richtung Urberach. Umleitungen 
werden eingerichtet. Die Kreisstra-
ße von Eppertshausen nach Messel 
wird weiterhin befahrbar sein. 

Ihr

Mitteilung des BürgermeistersAmtliche
Bekanntmachungen
der Gemeindeverwaltung

Eppertshausen

Friedhofsordnung
Der Gemeinde Eppertshau-
sen

Aufgrund des § 5 der Hes-
sischen Gemeindeordnung 
(HGO) in der Fassung der Be-
kanntmachung v. 07.03.2005 
(GVBI. I S. 142), zuletzt ge-
ändert durch Gesetz zur 
Änderung des Hessischen 
Kommunalwahlgesetzes und 
anderer Vorschriften aus An-
lass der Corona-Pandemie vom 
11.12.2020 (GVBI. S. 915) i.V.m. 
§ 2 Abs. 3 Satz 1 des Friedhofs- 
und Bestattungsgesetzes (FBG) 
v. 05.07.2007 (GVBI. I S. 338), 
zuletzt geändert durch Gesetz 
v. 23.08.2018 (GVBI. I S. 381) 
hat die Gemeindevertretung 
der Gemeinde Eppertshausen 
in der Sitzung vom 12.07.2023 
für die Friedhöfe der Gemeinde 
Eppertshausen folgende
1. Änderungssatzung zur 
Friedhofsordnung
beschlossen:
§ 4 Begriffsbestimmung
(2) Unter einer Grabstelle ist 
der Teil der Grabstätte zu ver-
stehen, der der Aufnahme ei-
ner menschlichen Leiche bzw. 
bei Urnengrabstätten einer 
Aschenurne dient.  
(3) Unter einer Leiche wird der 
tote Körper eines Menschen 
verstanden. Die nähere Bestim-
mung ergibt sich aus § 9 Abs. 
2 FBG.
(4) Nutzungsberechtigter ist 
derjenige, dem eine Grabstätte 
überlassen bzw. im Wege der 
Rechtsnachfolge übertragen 
wurde.
(5) Die Nutzungszeit ist die 
Laufzeit einer Grabstätte, für 
die das Nutzungsrecht erwor-
ben, wiedererworben oder ver-
längert wurde.
(6) Die Ruhefrist ist die Zeit-
spanne, innerhalb derer die 
Grabstelle nicht erneut belegt 
werden darf.
C. Wahlgrabstätten
§ 23 Definition, Entstehung 
und Übergang des Nutzungs-
rechtes
(4)
4. Ehegatten und Lebenspart-
ner nach dem Lebenspartner-
schaftsgesetz der unter Abs. 4 
Nr. 3 bezeichneten Personen. 
(6) Diese oder dieser ist aus dem 
in § 23 Abs. 4 aufgeführten Per-
sonenkreis zu benennen. 
§ 34 Allgemeine Gestal-
tungsvorschriften
(6) Die Mindeststärke der Grab-
male beträgt ab 0,40 m bis 1,0 
m Höhe 0,14 m, ab 1,00 m bis 

1,30 m Höhe 0,16 m. 
(9) Auf Grabstätten für Erdbe-
stattungen sind Grabmale bis 
zu folgenden Größen zulässig: 
b) für Verstorbene über 5 Jahre 
stehende Grabmale bis zu 1,30 
m Höhe. 
§ 35 Besondere Gestal-
tungsvorschriften
(1)	 f) 
1) stehende Grabmale: 	
Höhe:  	  	 bis 1,30 m
Breite: 		  bis 1,55 m 	
Mindeststärke: 	 0,16 m
Es darf nicht mehr als 75% der 
Grabstätte durch eine Stein-
platte abgedeckt werden. 
(3) Auf den Grabfeldern der 
„Wiesengrabstätten“ sind nur 
liegende oder geneigte Grab-
male zulässig. 
§ 36 Genehmigungserfor-
dernis für Grabmale und 
-einfassungen
(6) Grabsteine und Grabein-
fassungen aus Naturstein dür-
fen nur aufgestellt werden, 
wenn sie nachweislich ohne 
schlimmste Formen von Kin-
derarbeit im Sinne von Art. 3 
des Übereinkommens Nr. 182 
der Internationalen Arbeitsor-
ganisation vom 17. Juni 1999 
über das Verbot und unverzüg-
liche Maßnahmen zur Beseiti-
gung der schlimmsten Formen 
der Kinderarbeit (BGBl. 2001 
II S. 1291) hergestellt worden 
sind. Herstellung im Sinne die-
ser Vorschrift umfasst sämtli-
che Bearbeitungsschritte von 
der Gewinnung des Natur-
steins bis zum Endprodukt.
§ 37 Standsicherheit
(1)  Maßgebendes Regelwerk ist 
die „Technische Anleitung zur 
Standsicherheit von Grabmal-
anlagen (TA-Grabmal)“ in der 
jeweils geltenden Fassung, wel-
ches bei der Friedhofsverwal-
tung eingesehen werden kann.
§ 38 Beseitigung von Grab-
malen und -einfassungen
(1) Grabmale, Grabeinfassun-
gen einschließlich der Funda-
mente und sonstige Grabaus-
stattungen dürfen vor Ablauf 
der Ruhezeit oder des Nut-
zungsrechts nur durch eine 
Fachfirma und mit vorheriger 
Zustimmung der Friedhofs-
verwaltung von der Grabstätte 
entfernt werden. 
(3) Nach Ablauf der Nutzungs-
zeit oder der Ruhefrist sind 
Grabmäler, Einfassungen ein-
schließlich der Fundamente 
und sonstige Grabausstattun-
gen von einer durch den Be-
rechtigten beauftragten Fach-
firma binnen 3 Monaten zu 
entfernen. 
§ 39 Bepflanzung von 
Grabstätten
§ 40 Herrichtungsver-
pflichtung und friedhofs-
würdige Unterhaltung
(3) Nach erfolglosem Ablauf 
der Frist zur Instandhaltung 
und Pflege der Grabstätte kann 
die Friedhofsverwaltung die 
Grabstätte auf Kosten der oder 
des Nutzungsberechtigten ab-
räumen, einebnen und einsäen 
lassen. 
VII. Schluss - und Über-
gangsvorschriften
§ 41 Übergangsregelung
(1) Bei Grabstätten, über welche 
die Gemeinde bei In-Kraft-Tre-
ten dieser Friedhofsordnung 
bereits verfügt hat, bestimmt 
sich die Nutzungsdauer nach 
der zum Zeitpunkt des Erwerbs 
des Nutzungsrechts geltenden 
Friedhofsordnung.  
(4) Kommen die Nutzungsbe-
rechtigten ihren Verpflichtun-
gen nach §41 (4) Satz 1 nicht 
nach, so ist die Friedhofsver-
waltung berechtigt, die Grab-

stätte auf deren Kosten abräu-
men zu lassen. 
§ 46 Inkrafttreten
Diese Satzung tritt am Tage 
nach der Vollendung ihrer Be-
kanntmachung in Kraft.
Ausfertigungsvermerk:
Es wird bestätigt, dass der In-
halt dieser Satzung mit dem 
hierzu ergangenen Beschluss 
der Gemeindevertretung über-
einstimmt und dass die für die 
Rechtswirksamkeit maßgeben-
den Verfahrensvorschriften 
eingehalten wurden.
Der Gemeindevorstand 
 
Eppertshausen, den 
12.07.2023
 
………………………………………
…………                  �   (Siegel) 
Carsten Helfmann, 
Bürgermeister 
 

Telefonnummer der Zent-
rale der Gemeindeverwaltung 
Eppertshausen 3009-0

Standesamt
Geburt
Am 03.06.2023 Leandro Ro-
meo Schreider, Eltern: Frau Isa-
belle Sabine und Herr Stanislav 
Schreider, Lutherstraße 31 in 
Eppertshausen 
Sterbefälle
Herr Hans Joachim Riemer, 
verstorben am 08.07.2023 in 
Heidelberg, 64 Jahre alt, zul. 
wohnhaft in Eppertshausen, 
Nieder-Röder Straße 37
Frau Hildegard Karin Inge Fen-
chel geb. Seib, verstorben am 
12.07.2023 in Eppertshausen, 
88 Jahre alt, zul. wohnhaft in 
Eppertshausen, Feldstraße 29

Benachrichtigung der Be-
troffenen Art. 34 DSGVO
Verletzung des Schutzes 
personenbezogener Daten 
nach Einbruch in Kinder-
tagesstätte
Sehr geehrte Damen und Her-
ren,  vom 15. bis 17. Juli wurde 
in die Naturnahe Gruppe der 
Kita Sonnenschein, die sich 
im ehem. Haus Westermann 
befindet, eingebrochen. Leider 
wurden hierbei elektronische 
Geräte sowie ein Ordner mit 
personenbezogenen Daten aus 
einem verschlossenen Schrank 
entwendet. 
Die Polizei hat den Einbruch 
am 17. Juli aufgenommen und 
der Sachverhalt wurde am 
gleichen Tag dem Hessischen 
Beauftragten für Datenschutz 
und Informationssicherheit ge-
meldet. 
Durch die Gemeinde Epperts-
hausen wurden alle Möglich-
keiten von außen zur Löschung 
der Daten vorgenommen. 
Wir informieren Sie hiermit 
über den Vorfall.
Wir sind diesbezüglich im en-
gen Austausch mit der zustän-
digen Datenschutzbehörde 
und der  Polizei.
Für weitere Fragen steht Ihnen 
unser interner Datenschutz-
beauftragte Herr Marius Mur-
mann unter Tel. 300913 oder 
per Kontaktformular auf unse-
rer Homepage gerne zur Verfü-
gung. 

Carsten Helfmann 
Bürgermeister

Vorbereitungsspiele
FVE II - TSV Klein-Umst.3:2
Tore: Heiko Schuol (2), Sandro 
Inguanta.
SG/Viktoria DJK Kahl - 
FVE II	�  1:6       
Tore: Sandro Inguanta, Elias 
Santoiemma, Daniel Hardt, 
Marco Dietrich, Alexander Po-
pov, Heiko Schoul.
FVE I - Germ. Großkrot-
zenburg�  1:6          
Ehrentor: Marcus Winter.
Weitere Vorbereitungsspiele 
der Mannschaften sind geplant 
und werden auf der Homepage 
des FVE veröffentlicht.
Damengymnastik: Am heu-
tigen Donnerstag (20.) fährt 
die Sportgruppe bei schö-
nem Wetter mit dem Fahrrad.                                                           

Treffen hierfür um 19 Uhr an 
der Mehrzweckhalle. Eine Ein-
kehr zum Abschluss ist auch 
eingeplant. Sollte es regnen, ist 
um 18.45 Uhr Gymnastik in 
der Sporthalle.
Würfelgemeinschaft „Alfa 
Hala“: Ergebnisse 25. Spieltag:
Er ist der Erste, der bereits sei-
nen 6. Tagessieg feiern konnte.
„Wäscher“ Werner ist in dieser 
Form nur schwer aufzuhalten.
Weitere Ergebnisse:  2.  „Porze-
ler“ Jürgen, 3.  „Doodegräwer“ 
Sepp, 4.  „Kugelblitz“ August, 5.  
„Titsch“  Hans, 6.  „Mariechen“ 
Klaus, 7.  „Krollekopp“ Alfred, 
8.  „Heino“ Hubert, 9.  „Fuzzi“ 
Emil, 10.  „Beedleheemer“ Ha-
san, 11.  „Fipser“ Reinhard, 12.  
„Mia-san-mia“ Dieter.

Fußballverein Eppertshausen

3. Eppertshäuser Stor-
chenlauf: Am 10. September 
heißt es wieder „Auf durch den 
Wald“. Beim 3. Eppertshäuser 
Storchenlauf erwartet Jugend-
liche und Erwachsene ein an-
spruchvolles Crosslauf-Erlebnis 
über Wiesen- und Waldwege 
durch den Eppertshäuser Wald 
sowie für die Kleinsten ein an-
genehmer Stadionlauf in Wett-
kampf-Atmosphäre. Start und 
Ziel befinden sich für alle Läufe 
im Stadion des Eppertshäuser 
Sportzentrums, in dem auch 
nach dem Zieleinlauf zeitnah 
die Siegerehrung stattfindet.
Online-Anmeldungen sind un-
ter  https://www.storchenlauf.
de/Anmeldung/ oder https://
tav-eppertshausen.de/ mög-
lich. Die Bezahlung der Start-
gebühren erfolgt elektronisch. 
Nachmeldungen am Wett-
kampftag sind kostenpflichtig 
möglich.
Sportbetrieb: Während der 
Sommerferien finden Trai-
nings- und Übungsstunden in 
Absprache mit Trainer*innen 
und Übungsleiter*innen statt. 
Bitte direkt an diese oder die 
Abteilungsleitungen wenden: 

turnen@tav-eppertshausen.de; 
leichtathletik@tav-eppertshau-
sen.de.
Pound: Die Übungsstunde fin-
det auch in den Sommerferien 
dienstags von 19 bis 20 Uhr im 
Sportzentrum statt.
Dance und Latin Fitness: 
Die Übungsstunde findet auch 
in den Sommerferien freitags 
von 19 bis 20 Uhr in der Sport-
halle statt. Am 18. August ent-
fällt das Training.
Frauengymnastik 60+: Am 
Dienstag, 25. Juli, läuft man 
zum Abschluss zum Eisessen 
nach Ober-Roden. Treffpunkt 
16 Uhr an der Bürgerhalle. Im 
August entfallen die Sportstun-
den.
Spor tabze ichen-Tref f : 
Training und Abnahme nur 
nach Voranmeldung unter Tel. 
611600.
Geschäftsstelle: Das Büro im 
TAV-Heim, Jahnstraße 2, Ein-
gang durch das Tor an der Hüt-
tenstraße, ist dienstags von 18 
bis 20 Uhr besetzt (Tel. 62300, 
Mailadresse tav-eppertshau-
sen@t-online.de). Aktuelle 
Informationen unter www.
tav-eppertshausen.de.

TAV Eppertshausen

Traueranzeigen

Beratung und Auskünfte:
Telefon 0 61 06/2 69 97-0

Annahmestelle für Kleinanzeigen, Glückwunsch- 
und Traueranzeigen

Isolde Schmidt, Eppertshausen, Tel. 06071 | 36 47 2

www.rheinmainverlag.de
Ihre Onlinezeitung

Müll

Freitag, 21.Juli
Abfuhr Restmülltonne & 
-container
Abfuhr Gelbe Säcke

Geburtstage
21.07.2023
Helmuth Mieth
Schillerstr. 30, � 84 Jahre
21.07.2023
Gerhard Grimm
Nieder-Röder Str. 7, �76 Jahre
24.07.2023
Anna-Maria Gyuroka
Odenwaldring 48, � 72 Jahre
25.07.2023
Klaus Gemmerich
Odenwaldring 9, � 2 Jahre

 
Notdienste

21.07. 	 Valentin Apotheke
	 Friedhofstr. 8
 	 Eppertshausen
	 Tel. 06071/31458
22.07.	 Brunnen Apotheke
	 Frankfurter Str. 26
	 Dieburg
	 Tel. 06071/23915
23.07.	 Apfel Apotheke
	 Darmstädter Str. 79
	 Münster
	 Tel. 06071/630444
24.07.	 Schloss Apotheke
	 Platanenallee 34
	 Babenhausen
	 Tel. 06073/726080
25.07.	 St. Georgs Apotheke
	 Altheim Str. 7
	 Münster
	 Tel. 06071/31186
26.07.	 Center Apotheke
	 Offenbach Str. 9
	 Dietzenbach
	 Tel. 06074/914280
27.07.	 Breidert Apotheke
	 Breidertring 2a
	 Rödermark
	 Tel. 06074/98218


	20230720_EGR_EPP_HP_001.pdf
	20230720_EGR_MUE_HP_002
	20230720_EGR_MUE_HP_003
	20230720_EGR_MUE_HP_004
	20230720_EGR_MUE_HP_005
	20230720_EGR_MUE_HP_006
	20230720_EGR_MUE_HP_007
	20230720_EGR_EPP_HP_008

